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Arbeitsamt, Nebenstelle ......................... 11 
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Gruhe bei der Siemensstraße.................. 15 
Stadtrundgang der CDU ........................... 7 
Straßenbenennung in Hirschlanden-Nord ... 7 

 
Stadtverwaltung 
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Westumfahrung .....................................10 
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05.01.1995 Das Arbeitsamt Ludwigsburg trifft die Entscheidung, für die Städte  

Ditzingen, Gerlingen, Korntal-Münchingen und Hemmingen eine Nebenstelle ein-
zurichten. Über den Standort dieser Anlaufstelle wird in der ersten Jahreshälfte 
entschieden. 

07.01.1995 Emil Burger, ehemaliger Ortsvorsteher von Heimerdingen, feiert seinen 70. Ge-
burtstag. 

09.01.1995 Die Ditzinger Glemshexen treffen sich auf dem Laien um mit Zaubertrunk und 
Schabernack die alemannische Fasnacht zu starten. 

16.01.1995 Neujahrsempfang der Stadt Ditzingen in der Stadthalle. 

19.01.1995 20 seniorengerechte Wohnungen in der Münchinger Straße in Ditzingen sind be-
zugsfertig. Gedacht sind die Wohnungen für Menschen ab 60 Jahren, die so 
selbständig wie möglich wohnen wollen, auf der anderen Seite aber soviel Hilfe 
wie nötig zur Verfügung haben. Der Mietzins der Zweizimmerwohnungen liegt 
bei 20,--DM/qm. Diesen Preis - auch Mietausfall - garantiert die Stadt, die die 
Anlage für 30 Jahre gemietet hat, den Käufern. 

24.01.1995 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ditzingen. Lt. OB Alfred 
Fögen sind die Einsatzzahlen von 201 im Jahr 1993 auf 130 im Jahr 1994 zu-
rückgegangen. 

26.01.1995 Rolf Feil wird zum neuen Fraktionsvorsitzenden der CDU im Ditzinger Gemeinde-
rat gewählt. Sein Vorgänger Ulrich Kicherer war bereits im Oktober vergangenen 
Jahres zurückgetreten. 

02.02.1995 Der Gemeinderat beschließt die Erhaltung der Streuobstwiesen jenseits der Hei-
merdinger Stiegelgasse und spricht sich gegen den Bebauungsplanentwurf 
"Neue Straße" aus. 

03.02.1995 Die Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden-Württemberg veranstaltet in 
Zusammenarbeit mit dem Kultusministerium an der Wilhelmschule die Seminar-
reihe "Der naturnahe Schulhof - ein Garten für Kinder und Erwachsene". 

06.02.1995 Hermann Oettinger, Ditzinger Steuerberater, Wirtschaftsprüfer und  
Ehrenpräsident der Steuerberaterkammer Stuttgart, erhält das Große Verdienst-
kreuz der Bundesrepublik von Finanzminister Gerhard Mayer-Vorfelder verliehen. 

09.02.1995 Herausgabe der Broschüre "Historischer Stadtrundgang" vom Stadtarchiv Ditzin-
gen, in der die Geschichte von rund 55 Häusern im Stadtgebiet und in den Stadt-
teilen dokumentiert wird. 

10.02.1995 Blutspendeaktion des DRK-Ortsvereins Ditzingen-Heimerdingen in der Turnhalle 
Heimerdingen mit dem Ergebnis von 276 Blutkonserven. 
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13.02.1995 28. Prunk- und Galasitzung der im Jahre 1966 gegründeten Karnevals-
gesellschaft Titzo in der Ditzinger Stadthalle. 

14.02.1995 Jahreshauptversammlung der SPD Ditzingen - Roland Harsch wird zum neuen 
Vorsitzenden gewählt. 

16.02.1995 Ditzingen plant "kleinen Ring" zur Verkehrsberuhigung in der Innenstadt. Das 
Konzept des Planungsbüro Kölz sieht dabei in der heute noch mit 14000 Kraft-
fahrzeugen pro Tag belasteten Marktstraße einen Einbahnverkehr in West-Ost-
Richtung vor und in der Glemsstraße einen solchen im umgekehrten Sinn. Dem 
12monatigen Probelauf ab den Sommerferien muß vom Gemeinderat noch zuge-
stimmt werden. 

20.02.1995 Eröffnung der Ausstellung "Wortspiele - Bildspiele" in der städtischen Galerie am 
Laien. 

20.02.1995 13. Faschingssitzung des Heimerdinger Faschingvereins "Obachene" in der Turn- 
und Festhalle 

20.02.1995 Rathaussturm - Faschingsverein Titzo und die Glemshexen übernehmen traditio-
nell die Macht in der Schaltzentrale der Stadt in der "fünften Jahreszeit". 

22.02.1995 Jahreshauptversammlung der Arbeiterwohlfahrt Ditzingen. In seinem Rechen-
schaftsbericht verweist der Vorsitzende Erich Zimmermann auf das 75jährige Ju-
biläum der AWO und beklagt die zunehmende Kälte und den Mangel an Solidari-
tät in der Gesellschaft. 

23.02.1995 Seniorenfasching in der Stadthalle Ditzingen. Neben den Auftritten der Senioren 
tragen die Faschingsvereine "Titzo" und die "Obachene" zur Programmgestal-
tung bei. 

24.02.1995 Im Rahmen eines Empfanges im Bürgersaal des Ditzinger Rathauses wurden 84 
Bürgerinnen und Bürger mit einer Blutspender-Ehrennadel ausgezeichnet. 

27.02.1995 Mit einem festlichen Gottesdienst in der Oswaldkirche in Hirschlanden werden 
Pfarrerin Karina Lenhardt und Pfarrvikar Thomas Lenhardt in ihre Ämter einge-
führt. Sie treten gemeinsam die Nachfolge des Hirschlander Pfarrers Erich Wen-
serit an, der vor fünf Monaten verabschiedet wurde.  

03.03.1995 Rund 350 Beschäftigte aus insgesamt 13 Betrieben versammeln sich zur Protest-
kundgebung auf dem Laien. Ziel der Aktion ist die Solidarität mit den streikenden 
Metallern in Bayern, denen die Aussperrung droht. 

08.03.1995 Die Gegeninitiative "Kleiner Ringverkehr" sammelt 350 Unterschriften um die Be-
ruhigung der Marktstraße "auf Kosten der Anwohner der Glems- und Bauern-
straße" zu verhindern. Auch der Bund der Selbständigen (BdS) spricht sich ge-
gen eine Einbahnregelung in der Marktstraße aus. 
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16.03.1995 Sportlerehrung in der Ditzinger Stadthalle. 

22.03.1995 Die 1990 geplante Westumfahrung (Fortführung der Siemensstraße, die dann 
die Calwer und die Höfinger Straße kreuzt und in die Hirschlander Straße mün-
det) könnte bereits 1996 verwirklicht werden. Über das Gemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetz (GVFG) übernehmen der Bund 60% und das Land 20% des auf 
rund 35 Millionen Mark geschätzten Projekts nach Vorliegen aller Voraussetzun-
gen. 

23.03.1995 Feld- und Waldputzete in Heimerdingen. 

23.03.1995 Der Kultur-, Sozial und Umweltausschuß (KSU) beschließt die Bildung eines Ar-
beitskreises aus Vertretern der Fraktionen und Fachleuten der Verwaltung, um 
für einen Gesamtjugendhilfeplan eine Bestandsaufnahme zu machen und eine 
"Ditzingenspezifische Konzeption" zu erarbeiten. 

23.03.1995 Der langjährige CDU-Stadtrat Fritz Schopf tritt aus der Fraktion der CDU aus. Mit 
seinem Austritt kommt er seinem Ausschluß aus der Fraktion vor und beendet 
damit einen monatelangen Streit. 

25.03.1995 Fritz Schopf zieht seine Austrittserklärung an die CDU-Fraktion zurück. 

27.03.1995 Im Rahmen einer umfangreichen Eröffnungswoche wird das neue Ju-
gendclubhaus in Hirschlanden in der Hohen Straße 30 vorgestellt. Zwei Jahre 
Einsatz des Vereins NeuLaTi für diese Räumlichkeiten und ein Jahr Renovie-
rungsarbeiten der Jugendlichen waren Grundlage für die Entstehung des Ju-
gendclubhauses. 

29.03.1995 Eröffnung der Ausstellung "Ein Hoch dem jungen Paar - Hochzeitsbräuche", die 
bis zum 25. Juni 1995 im Museum Schöckingen zu sehen sein wird. 

03.04.1995 Bürgerversammlung in Hirschlanden. Themen sind die Finanzsituation der Stadt 
verbunden mit weiteren künftigen Sparmaßnahmen, Baugebiet Elme II und Zu-
nahme des Verkehrs, Westumfahrung Ditzingen - Südumfahrung Hirschlanden, 
Sportentwicklung und Erweiterung der Sportanlage Seehansen. 

03.04.1995 Der Jugendkulturverein "Rockfete" veranstaltet das sechste Rockfestival in der 
Karl-Koch-Halle in Hirschlanden. 

06.04.1995 Aufgrund der Hochspannungsleitung (220/380 kV) im Bereich der Turnhalle läßt 
die Grund- und Hauptschule Hirschlanden-Schöckingen ein Gutachten über die 
Gefahr von Elektrosmog erstellen. Das Ergebnis der Landesanstalt für Umwelt-
schutz schließt nach dem heutigen Stand der Erkenntnisse sowohl akute Belästi-
gungen, als auch langfristig die Möglichkeit gesundheitlicher Störungen aus. 

07.04.1995 Bürgerversammlung in Ditzingen. Wichtigste Themen im gutbesuchten Bürger-
saal des Rathauses sind der umstrittene geplante "Kleine Ringverkehr" und die 
Westumgehung. 
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10.04.1995 Bürgerversammlung in Heimerdingen. Schwerpunkt des Abends sind die finan-
zielle Benachteiligung Heimerdingens seit der Eingliederung vor 24 Jahren und 
die Ortsdurchfahrt. 

11.04.1995 Im Rahmen der seit 1987 bestehenden Schulpartnerschaft zwischen den Gym-
nasien Ditzingen und dem III. Liceum in Torun sind zum siebten Mal polnische 
Schülerinnen und Schüler zu Gast in Ditzingen. 

11.04.1995 50 Jahre nach Kriegsende werden vier Straßen im Baugebiet Hirschlanden Nord 
nach von den Nazis verfemten Dichtern "Erich Kästner, Irmgard Keun, Kurt Tu-
cholsky und Bertold Brecht" benannt. 

13.04.1995 Erster Ditzinger „Kulturtreff“ des Kultur- und Kunstkreises im Kellergewölbe der 
Galerie am Laien. Gst der Veranstaltungs-"Premiere": H. P. Schlotter. Der Verein 
plant mit dem Kulturtreff eine Einrichtung, die fortan an jedem zweiten Montag 
im Monat stattfinden soll. 

13.04.1995 Das im Juli 1992 beauftragte Planungsbüro Kölz legt einen Radwegeplan für Dit-
zingen vor, dessen Umsetzung knapp vier Mio. Mark erfordert. 2,8 Mio. Mark da-
von betreffen die Kernstadt.  

18.04.1995 Ein unbekannter Täter wirft einen Molotowcocktail in den Gebetsraum eines tür-
kischen Kulturvereins, allerdings zündet der Brandsatz nicht. Weitere Brandan-
schläge auf türkische Einrichtungen werden in Schönaich und Backnang verübt. 

24.04.1995 Der Gemeinderat entscheidet sich gegen die Verkehrsführung "Kleiner Ring". 

25.04.1995 "Spurensuche", das Dritte Reich und das Kriegsende in Ditzingen - Stadtrund-
gang der CDU. 

25.04.1995 Hans-Peter Bauer legt seinen CDU-Vorsitz in Ditzingen aufgrund der seit Mona-
ten bestehenden Unstimmigkeiten innerhalb der Partei nieder.  

25.04.1995 "Vor 50 Jahren ... Kriegsende in Ditzingen" - die Eröffnung dieser Ausstellung im 
Dreigiebelhaus ist der Auftakt einer Veranstaltungsreihe zum Kriegsende vor 50 
Jahren, zusammengestellt und erarbeitet von einem breiten Spektrum gesell-
schaftlicher Gruppen im Vorfeld zum 50. Jahrestag am 8. Mai 1945.  

29.04.1995 Einweihung des neuen 72 qm großen Veranstaltungszeltes des Ditzinger Schul-
verwaltungs-, Kultur- und Sportamts auf dem Laien. Jugendorganisationen, Ver-
eine, Schulen, Gewerbebetriebe und Privatpersonen können das Zelt für Ihre 
Zwecke nützen. Zu verdanken ist die Neuerwebung der Spende der Hirschlander 
Firma Rombold & Gfröhrer. 
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04.05.1995 Der Gemeinderat spricht sich mit großer Mehrheit für den Bau der Westumfah-
rung aus und beschließt, beim Land den Antrag auf Förderung des Projekts nach 
dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GVFG) zu stellen, wonach 80% der Kosten 
bezuschußt werden können. Bebauungsplanentwurf und Grünordnungsplan wer-
den ebenfalls gebilligt. 

08.05.1995 Zweite Ditzinger Verschenkbörse in der Stadthalle des Bundes für Umwelt- und 
Naturschutz und der Stadtverwaltung. 

08.05.1995 Ökumenischer Gottesdienst und Kundgebung auf dem Laien zum fünfzigsten 
Jahrestag nach Ende des Zweiten Weltkrieges. 

08.05.1995 Richtfest der Seniorenanlage in der Ditzinger Straße in Hirschlanden. 19 altenge-
rechte Wohnungen sollen die Betreuung bis zur Schwerstpflegebedürftigkeit ge-
währleisten. Alle Wohnungen, die bereits auf dem freien Markt verkauft wurden, 
hat die Stadt auf 30 Jahre angemietet. Somit erhalten die von der Stadt benann-
ten Mieter eine Mietsubvention, der anfängliche Mietzins für die Bewohner be-
läuft sich auf 20 Mark pro qm. 

11.05.1995 In der Reihe "Forum Gymnasium" des Schulzentrums an der Glemsaue in Ditzin-
gen liest Gotthard Sinn aus seinem satirischen Buch "Geistesriesen". 

12.05.1995 Eröffnung der Ausstellung "Der Steinkauz - eine stark gefährdete Tierart" im Fo-
yer des Rathauses. Zusammengestellt wurde die Ausstellung von der Arbeitsge-
meinschaft zum Schutz bedrohter Eulen und der Ortsgruppe Ditzingen des Na-
turschutzbundes (NaBU) Deutschland und wird gezeigt bis 26.05.95. 

13.05.1995 Die Grund- und Hauptschule Hirschlanden-Schöckingen erzielt nach  
ihrer Teilnahme am Europäischem Wettbewerb mehrere Bundespreise. 

20.05.1995 Neubürgerabend im Bürgersaal des Rathauses. 79 der insgesamt 635 geladenen 
Neubürger nutzten die Gelegenheit, um mit Oberbürgermeister Alfred Fögen und 
Mitgliedern des Gemeinderates und der ‘Verwaltung ins Gespräch zu kommen. 

30.05.1995 Traditionelle Waldbegehung der Freien Wähler aus Ditzingen. Revierförster 
Eckard Seibold und Steffen Frank informieren rund 90 Waldfreunde im Heimer-
dinger Wald über den Einfluß des naturnahen Waldbaus auf die Waldtiere. 

31.05.1995 Dietrich Renninger wird bei der außerordentlichen Mitgliederversammlung der 
CDU Ditzingen zum neuen Vorsitzenden gewählt. 

31.05.1995 "Fein & frech" - Literaturtage der Stadtbibliothek Ditzingen vom 12. bis 17. Juni 
1995. Mit vierzehn Veranstaltungen soll Literatur erlebbar gemacht werden. Rap-
Lyrik und Ringelnatz, der kleine Muck und die Liederliche, Grusel und Krimis so-
wie Spaziergänge und Musik stehen dabei auf dem Programm. 
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01.06.1995 Nachdem für die 1,7 Kilometer lange und 38 Mio. Mark teure Ditzinger Westum-
fahrung von Ministerpräsident Schaufler eine Zusage für einen 80%igen Zuschuß 
aus dem Gemeindefinanzierungsgesetz (GVFG) vorliegt, hofft die Stadt Ditzingen 
nun auch auf die Zusage eines solchen Zuschusses für die 4,5 Mio. teure 
Hirschlander Südumgehung. 

06.06.1995 Ausstellung mit Arbeiten von Lajos Ferenc in der Galerie am Laien bis 29.6.95. 

10.06.1995 Oberbürgermeister Alfred Fögen gibt einen kleinen Empfang für die nach der 
letzten Legislaturperiode ausgeschiedenen Mitglieder des seit 1982 bestehenden 
Arbeitsausschuß für Ausländerfragen (Afa). Das Ende des Afa ist damit abzuse-
hen, auch hinsichtlich des Kommunalwahlrechts für EG-Ausländer ab 1999. 

14.06.1995 Viola Gabor und Sergio Pinto sind mit Lateinamerikanischer Folklore zu Gast 
beim 3. Ditzinger Kulturtreff im Gewölbekeller der Stadtbibliothek. 

17.06.1995 Nach einer Auswertung der Direktinvestitionen in den Stadtteilen bezogen auf 
die Pro-Kopf Zahlen und die Jahre 1975 - 1994 ergibt sich folgende Reihenfolge: 
Schöckingen (9959 DM), Kernstdt Ditzingen (7269 DM), Heimerdingen (6564 
DM) und Hirschlanden (3480 DM). 

19.06.1995 25. Bundestreffen der Egerland-Jugend in Ditzingen mit Tanz und Heimatkunde. 

19.06.1995 Schöckinger Dorffest - verschiedene Vereine, Gruppierungen und Ortsverwaltung 
sorgen heute und morgen für ein internationales Programm. 

20.06.1995 Der Literaturkreis Schöckingen veranstaltet einen "Lyrischen Sommercocktail" - 
Lesung mit Schauspieler Wolfram Teufel im Museum Schöckingen. 

22.06.1995 Veranstaltung des Ditzinger Arbeitskreises für Suchtprävention mit dem Diplom-
psychologen Toni Mayr zum Thema Sucht und Entwicklung - Drogenprävention 
im Kindergarten 

26.06.1995 Ausstellungseröffnung in der Stadthalle Ditzingen zum Thema Jugend-
konzentrationslager Moringen und Uckermark im Rahmen der Veran-
staltungsreihe Kriegsende in Ditzingen. 

27.06.1995 Ökologischer Gärtnertag bei Markus Arzt und Monika Feil in Heimerdingen. Zent-
rales Thema für die rund 150 Biolandgärtner und 1000 Kunden war diesmal die 
Bodenfruchtbarkeit. 

28.06.1995 Der Technische Ausschuß und der Ortschaftsrat Heimerdingen sprechen sich 
mehrheitlich für die weiträumige Südumfahrung von der Landesstraße 1140 - 
Hemminger Straße bis zur Landesstraße 1177 - Weissacher Straße aus. 
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29.06.1995 Bei der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Kultur- und Umweltausschusses am 
Dienstag abend wurde das Angebot des Kunstsammlers Albert Doxie aus Göp-
pingen zum Ankauf von Werken des Malers Erwin  
Starker (1872 - 1938) angenommen. 

30.06.1995 Werner H. Hock, Realschulrektor in Ditzingen von 1968 bis 1992, ist verstorben. 

30.06.1995 Als Warnung vor dem Neonazismus wurde im Jugendtreff Hirschlanden ein Do-
kumentarfilm über den Stuttgarter Jugendwiderstand gegen die Nazis gezeigt.  

03.07.1995 Die Jugendmusikschule Ditzingen gibt in der Stadthalle ein Jubiläumskonzert zu 
ihrem 40jährigen Bestehen. 

07.07.1995 Der Gemeinderat beschließt, daß das Feuerwehrhaus in Hirschlanden erweitert 
werden soll. 

07.07.1995 Feldrundfahrt über die Hirschlander und Heimerdinger Gemarkung. Der Mono-
polweizen könnte zum Sorgenkind des Strohgäus werden. 

11.07.1995 Literarischer und musikalischer Abend im evangelischen Gemeindehaus zum Ge-
denken an Dietrich Bonhoeffer 

11.07.1995 Die Nachbarschaftshilfe hat man organisiert und in bestimmte Formen gegossen. 
Die Nachbarschaftshilfe wird hauptsächlich im Bereich der Hauswirtschaft tätig. 

12.07.1995 SPD - Rätin Dr. Yvonne Kejcz befürchtet, daß die Kastanie auf dem Gelände Ger-
linger Weg 6 in Hirschlanden weichen müßte, um einem Bauvorhaben des 
Grundstückseigentümers nicht im Weg zu stehen. 

13.07.1995 Die Allgemeinmediziner Dr. Thomas Ledig und Dr. Rolf-Dieter Jansen referieren 
im "Mittelpunkt" der Stadtbibliothek über "Alkohol und Drogen in der Hausarzt-
praxis". Zentrale Frage des Abends war "Was führt Alkoholkranke und Drogen-
abhängige zum Hausarzt und was kann der Hausarzt für sie tun?“ 

13.07.1995 Stefan Trucksäß, Leiter der Stuttgarter Greenpeace-Gruppe und Erna Rintje von 
den Technischen Werken Stuttgart waren von der Klasse 11 des Ditzinger Gym-
nasiums zu einer Diskussionsveranstaltung zum Thema "Treibhauseffekt" einge-
laden worden.  

13.07.1995 Bei der diesjährigen Feldrundfahrt wurde klar, daß die  Westumfahrung bei den 
Bauern unerwünscht ist. Die Landwirte befürchten, daß durch den Bau der Um-
gehung fruchtbares Ackerland unwiederbringlich zerstört wird. 

14.07.1995 Die Schüler der Grund- und Hauptschule Schöckingen-Hirschlanden erlebten 
während einer Projektwoche eine Art Ortschaftsratsitzung mit Ortsvorsteher Otto 
Mauch und Verwaltungsstellenleiter Dieter Weng.  
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15.07.1995 Das Kulturamt hat gemeinsam mit dem Leiter der Jugendmusikschule Ditzingen, 
Werner Schumacher und den musikalischen Beratern Professor Paul Buck und 
Professor Dr. Clytus Gottwald ein abwechslungsreiches Programm zum Hinde-
mith-Projekt der KulturRegion Stuttgart zusammengestellt. 

15.07.1995 Dem Wunsch des Wirtes der Hirschlander Gaststätte „Rößle“ nach  
Außenbewirtschaftung darf seitens der Stadt nach wie vor nichts ent-
gegenstehen. Es soll jedoch nicht auf Kosten der wartenden Fahrgäste gesche-
hen. 

19.07.1995 Die Bauverwaltung legt einen Entwurf für eine Bebauung "Westlicher Ortsrand" 
in Ditzingen vor. Geplant ist ein Wohngebiet für rund 850 Einwohner. Noch ist es 
nicht klar, ob in künftigen Jahren die Ditzinger Westumfahrung gebaut wird. 

20.07.1995 Die Ditzinger Kleinkinder samt Eltern und Geschwistern wurden zum dritten 
Kleinkindergottesdienst eingeladen. 

20.07.1995 Die Altlast "ehemalige Deponie Lontel" muß einer näheren Erkundung unterzo-
gen werden, da das Gesundheitsamt vor Gefahren warnt. 

20.07.1995 Sozialamtsleiter Rainer Schulz hat als Schiedsrichter mehr als 1500 Fußballspiele 
geleitet. 

21.07.1995 Tagesthema Nummer eins ist in Ditzingen der "große Stau" durch Kanalarbeiten 
im Bereich der Stuttgarter Straße, der Engpässe bis Ferienende hervorruft. 

25.07.1995 570 Mitglieder der Ditzinger Bank feierten 100jähriges Jubiläum 

26.07.1995 Überwiegend skeptisch beurteilten die Mitglieder im Verwaltungs- und Finan-
zausschuß die Frage, ob Ditzingen sich am kommunalen Pool der Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Region Stuttgart, für den die Rechtsform eines Vereins ge-
wählt wird, beteiligen soll. 

27.07.1995 Der Ditzinger Gemeinderat beschloß, das Sport- und Freizeitzentrum Lehmgrube 
vorläufig zu sperren. Man befürchtet giftige Dämpfe von den hier gelagerten 
Haus- und Industrieabfällen. 

27.07.1995 Mit einer kleinen Feier wurde die Ditzinger Nebenstelle des Arbeitsamtsbezirks 
Ludwigsburg eröffnet.  

29.07.1995 Seit vergangenem Jahr ist der Ditzinger Fechter Bruno Kachur Mitglied der Seni-
orennationalmannschaft. 

01.08.1995 Die katholische Kirche sagte der langjährigen Pfarrsekretärin Helga Lettenmayer 
mit einem kleinem Empfang im Anschluß an den Gottesdienst Dank für ihre 
treuen Dienste. 
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01.08.1995 Die Leonberger Volksbank sucht für die Zukunft einen Partner. Dabei wird an die 
Ditzinger Bank gedacht. 

02.08.1995 Seniorenwohnungen in Ditzingen und Hirschlanden sind noch nicht alle vermie-
tet, aber auch aus Heimerdingen wird Bedarf an einer solchen Einrichtung an-
gemeldet, wie jetzt eine Umfrage seitens der Ortschaftsverwaltung ergab. 

04.08.1995 Wieland Langner, Rektor der Ditzinger Förderschule, wurde in den Ruhestand 
verabschiedet. 

04.08.1995 Zum Konzept der Stadtranderholung in Ditzingen wurde ein Elternabend in be-
sonderer Art gestaltet. Pantomimische Künste der Eltern waren gefragt. 

05.08.1995 Geschäftsführer Gerhardt Haydt plant die Umstrukturierung von Gretsch-Unitas. 
200 Arbeitsplätze fallen der Kostensenkung und Produktivitätssteigerung zum 
Opfer. 

07.08.1995 Dr. Andreas Häcker gehört in Ditzingen zu den ersten "Fachberatern Seelsorge" 
für die Feuerwehrleute. 

12.08.1995 Die Interfunk Fachhandelsgruppe Unterhaltungselektronik, Kommuni-
kationselektronik und Haustechnik eG (Ditzingen), mit 1200 Mitgliedern, 1575 
Fachgeschäften und fast 3,6 Milliarden Mark Umsatz eine der führenden Fach-
handels-Kooperationen in Europa, drängt mit Macht in das "Multimedia" -
Geschäft. 

12.08.1995 Zum 65. Geburtstag von Kreisrätin Rebmann hat Landrat Dr.  
Ulrich Hartmann Glückwünsche geschickt. 

18.08.1995 Bei einem Einbruch ins Schöckinger Rathaus wurde ein Tresor aus der Wand ge-
rissen. Blankopässe, Blankopersonalausweise, andere Dokumente und Bargeld in 
Höhe von 1800,-- DM erbeuteten die unbekannten Täter. 

18.08.1995 Unbekannte entsorgten Autobatterien, Reifen und Farbeimer am Guldenhof in 
Hirschlanden. 

22.08.1995 Festveranstaltung zu Ehren von Lord Yehudi Menuhin im Schöckinger Schloß - 
"Europäischer Konvent der Kulturen". 

23.08.1995 Der Leiter des Polizeireviers Ditzingen, Walter Egide, tritt nach 40 Dienstjahren in 
den Ruhestand. Nachfolger wird der 50jährige  
Reinhard Pietzsch. 

23.08.1995 Für ältere Ditzinger Bürgerinnen und Bürger wird Mitte September von der evan-
gelischen Kirche eine Stadtranderholung stattfinden nach dem Motto "Urlaub oh-
ne Koffer" 
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29.08.1995 Hinter der katholischen Kirche steht zehn Tage lang ein Jugendzeltcafé, das nur 
für Leute ohne Terminkalender ist.   

02.09.1995 Bei der Kirchenrenovierung der Hirschlander Oswaldkirche wurde ein Altarschatz 
gehoben, der an den Afrika-Forscher Theodor Heuglin und seinen Vater erinnert. 

06.09.1995 Ditzinger Kinder erhalten noch vor Schulbeginn von der Polizei einen ausführli-
chen Unterricht über Verkehrsverhalten.  

06.09.1995 Horst Jany, Leiter des Autobahnpolizeireviers Ditzingen, wurde zum Ersten Poli-
zeihauptkommissar befördert. Polizeipräsident Konrad  
Jelden von der Landespolizei Stuttgart I überreichte die Urkunde. 

06.09.1995 Auch beim 4. Ditzinger Hafenscherbenfest sind über 30 Vereine auf dem Laien 
vertreten. 

06.09.1995 Ditzingen vergibt wieder seinen Umweltpreis an Kinder und Jugendliche, doch 
bis jetzt läßt die Resonanz zu wünschen übrig, die Einsendefrist wurde deshalb 
verlängert.  

13.09.1995 Beim sechsten Ditzinger Kulturtreff im Gewölbekeller am Laien waren diesmal 
zwei bekannte Ditzinger aus der Sportszene dabei. Eberhard Ruf, Fußball-
Abteilungsleiter der Turn- und Sportfreunde sowie der Trainer der Regionalliga-
Mannschaft, Michael Feichtenbeiner.  

16.09.1995 Die Rektorin der Ditzinger Wilhelmschule, Frau Dr. Holl-Giese, begrüßte am ers-
ten Schultag über 100 Abc-Schützen. Nachdem die Wilhelmschule sich von der 
Konrad-Kocher-Schule getrennt hat, gibt es dieses Jahr vier erste Klassen. 

16.09.1995 Seit vier Jahren bestehen im Rahmen der Internationalen Polizeiorganisation 
(IPA) Kontakte zwischen Ludwigsburg und dem ungarischen Bekes. Gemeinsam 
widmet man sich den Fragen der Verbrechensbekämpfung. Der Polizei-Oberst-
Präsident Dr. Laszlo Gal und vier ranghohe Mitarbeiter waren zu Gast bei Ober-
bürgermeister Alfred Fögen. 

18.09.1995 Der MFC Heimerdingen feiert in diesem Jahr seinen 30. Geburtstag.  

20.09.1995 Schwedische Schüler aus Hässleholm sind in dieser Woche zu Gast in Ditzingen.  

20.09.1995 Aktionstage in Ludwigsburg und Ditzingen, die der leukämiekranken Danielle hel-
fen sollen, einen geeigneten Knochenmarkspender zu finden.  

25.09.1995 Mit zwölf Fahrzeugen aus allen Abteilungen und einer Besatzung von insgesamt 
77 Mann bekämpfte die Freiwillige Feuerwehr Ditzingen am Samstag einen fikti-
ven Brand in der Lagerhalle einer Speditionsfirma nahe der Autobahn.  
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25.09.1995 Nach einjähriger Vakanz hat die katholische Kirchengeminde Hirschlanden wie-
der einen eigenen Pfarrer. Eingeführt wurde der neue Pfarrer Michael Wipper-
mann vom Kornwestheimer Pfarrer und stellvertretenden Dekan des Dekanats 
Ludwigsburg, Johannes Gräßle. 

26.09.1995 Regierungschef Erwin Teufel diskutiert mit den Bürgermeistern des Landkreises 
Ludwigsburg über die gerechte Verteilung des wenigen Geldes. 

28.09.1995 Ein neuer Aldi wird im Industriegebiet Ditzingen-Ost nach knapp halbjähriger 
Bauzeit termingerecht eröffnet. 

95.09.28 Die Ditzinger Westumfahrung wird in das GVFG-Programm 1995 - 1999 aufge-
nommen. Ein Leonberger Landschaftsarchitekt nennt die Untertunnelung eine 
zentrale ökologische Ausgleichsmaßnahme. 

05.10.1995 Mit der Sanierung der ehemaligen Deponie Lechler in Hirschlanden wird voraus-
sichtlich noch im Oktober begonnen. 

06.10.1995 Wohn- und Gewerbegebiet treffen in der Schwarzwaldstraße direkt aufeinander. 
Um Konflikte "planerisch zu bewältigen", soll jetzt ein Bebauungsplan Abhilfe 
schaffen. 

06.10.1995 Mit einem erheblichen Aufwand der Kommunen und des Landes wird die Glems 
saniert. Die größte Belastung weist das Wasser zwischen Leonberg und Schwie-
berdingen auf. 

09.10.1995 Mit dem ersten Spatenstich im Guldental beginnt nun ein neues Kapitel der Ge-
schichte "Baugebiet Hirschlanden-Nord". Ein interessiertes Publikum, darunter 
zahlreiche Stadt- und Ortschaftsräte, verfolgte gespannt die emsigen Bemühun-
gen des mit leuchtengelben Spaten ausgestatteten Quartetts. 

10.10.1995 Die Agip-Vertretung in Süddeutschland interessiert sich für den Standort Ditzin-
gen. Wunschstandort ist bei der B 295. 

11.10.1995 Die Entwicklung Ditzingens vom Bauern- und Handwerkerdorf zur modernen In-
dustriestadt dokumentiert eine Ausstellung des Stadtarchivs in der Ditzinger 
Bank, die am Montagabend im Beisein von Oberbürgermeister Alfred Fögen er-
öffnet wurde. 

11.10.1995 Ab 27. Oktober wird es auch in Heimerdingen einen Wochenmarkt geben, dieser 
wird Freitagnachmittags stattfinden. 

12.10.1995 Der CVJM Heimerdingen feiert sein hundertjähriges Bestehen. 

14.10.1995 Die älteste Hirschlander Glocke, die das letzte Mal während des zweiten Welt-
kriegs abgenommen wurde, braucht nun dringend eine Generalüberholung.   
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14.10.1995 Der Vorsitzende des Kultur- und Kunstkreises, Dieter Schnabel, ist der Auffas-
sung, daß städtisch subventionierte Künstlerwerkstätten oder Künstlerwohnun-
gen das Zentrum am Laien attraktiver machen könnten.  

17.10.1995 Siegfried Stegmaier, Schulleiter der Grund- und Hauptschule Hirschlanden, feiert 
seine 40 Jahre im Dienst der Schule.  

18.10.1995 Bei der Vorstellung der Kandidaten für die Landessynode im evangelischen Ge-
meindehaus in Ditzingen konfrontierten die Zuhörer die Podiumsteilnehmer mit 
Fragen, die kontroverse Antworten erwarten ließen. 

18.10.1995 Schulleiterin der Ditzinger Wihelmschule (Grundschule) Waltraud Holl-Giese hat 
ihr Rektorenamt nach dreijähriger Tätigkeit aufgegeben und als Dozentin für Er-
ziehungswissenschaften ihren neuen Dienst im Range einer Akademischen Rätin 
an der Pädagogischen Hochschule in Ludwigsburg aufgenommen. 

18.10.1995 Das Gebäude Glemsstraße 15 in Ditzingen wird nun abgerissen. Damit ver-
schwindet aus dem Stadtbild ein weiteres der einst typischen alten Bauernhäu-
ser. 

18.10.1995 Die neue Schulleiterin der Förderschule Ditzingen heißt Heidrun Storz. Die 
43jährige ist die Nachfolgerin des zum Schuljahresende ausgeschiedenen Rek-
tors Wilhelm Langner.  

23.10.1995 Im Rahmen der Hommage zum 100. Geburtstag von Paul Hindemith waren im 
Bürgersaal verschiedene Kammermusikwerke zu hören. 

23.10.1995 Im Mittelpunkt der letzten Bezirkssynodensitzung vor den Gemeinderatswahlen 
der evangelischen Kirche standen die finanziellen Nöte. 

23.10.1995 Über Computer und Funkmodem unterhielten sich Pfadfinder beim Jubi-
läumstreffen "Friedrich Barbarossa" mit ihren Pfadfinderkameraden in München. 

24.10.1995 Zwei weitere Kernzeitbetreuungs-Möglichkeiten werden in Ditzingen und Hirsch-
landen eingerichtet. 

25.10.1995 Der Hirschlander Ortschaftsrat faßte den Anhörungsbeschluß, daß für rund 15 
Millionen Mark vom Herbst 1996 an das zentral zwischen den Stadtteilen Hirsch-
landen und Schöckingen gelegene "Sportzentrum Seehansen" erweitert werden 
soll. 

25.10.1995 Nach 30jähriger Tätigkeit an der Spitze des Ludwigsburger Landratsamts geht 
Dr. Ulrich Hartmann Ende des Jahres in den Ruhestand. 

27.10.1995 Die "Gruhe", eine Ruhe- und Abstellbank, die dem Ausbau der Siemensstraße 
Platz machen mußte, steht seit kurzem wieder in alter Schönheit bei der Bundes-
straße 295. 



Chronik 1995 der Stadt Ditzingen 
 

 15

02.11.1995 Eine Million Mark für eine zweite Aufzugsbrücke am Ditzinger Bahnhof ist dem 
Technische Ausschuß nun doch zu hoch. Er legte dem Gemeinderat nahe, auf 
die zweite Aufzugsbrücke zu verzichten.  

02.11.1995 Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuß befaßte sich mit der Frage, ob künftig 
noch Theaterabos in Ditzingen angeboten werden, da die Abonnemententwick-
lung rückläufig ist und keine Neuanmeldungen folgen.   

02.11.1995 Der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuß beschloß, daß die Jugendmusikschule 
Ditzingen im kommenden Haushaltsjahr 444.000 Mark an städtischen Zuschüs-
sen erhält. 

03.11.1995 Die Bauabschnitte 2 bis 4 des derzeit größten Ditzinger Baugebietes Hirschlan-
den-Nord sollen als erste Einrichtung der Gesamtstadt mit einer zentralen Wär-
meversorgung mit Blockheizkraftwerk ausgestattet werden. Betroffen sind insge-
samt 350 Wohneinheiten. 

03.11.1995 Beim Ditzinger Altentreff, der "Begegnungsstätte für ältere und fröhliche Men-
schen" mangelt es an Nachwuchs. In einer Schnupperwoche stellten sich die ak-
tiven Gruppen vor, wobei die Resonanz eher enttäuschend war. 

08.11.1995 Auf der Deponie "Am Lemberg" wird Gas in Strom verwandelt. Der Technische 
Leiter Dr. Hermann Waitzmann erläuterte den Ditzinger Stadträten den techni-
schen Ablauf einer Energiegewinnung. 

09.11.1995 Vom Finanzamt Leonberg kam die Hiobsbotschaft, daß die Einnahmen aus der 
Gewerbesteuer noch geringer sein sollen, als bisher angenommen.  

09.11.1995 Oberbürgermeister Fögen eröffnet die Ausstellung "Alamannenherzog und Fran-
kenkönig" im Stadtmuseum Ditzingen.  

11.11.1995 Über die Westumfahrung Ditzingens diskutierten Zuhörer mit dem Verkehrs- und 
Städteplaner Professor Günter Kölz im Mittelpunkt des Drei-Giebel-Hauses. An-
wohner machen sich immer noch Sorgen über mögliche Lärmemissionen. 

11.11.1995 Im Frühjahr 1996 fällt die Entscheidung, ob die Firma Trumpf ihre Pro-
duktionseinrichtungen in Ditzingen erweitert. Jenseits der Straße in Ditzingen be-
sitzt das Unternehmen seit Ende der 80er Jahre ein 5 Hektar großes Grundstück. 

11.11.1995 Trumpf-Chef Dr. Berthold Leibinger feiert am 26.November seinen 65. Ge-
burtstag. 

11.11.1995 Landauf, landab sammelten die mit dem Zustand ihrer Kirche unzufriedenen 
Gläubigen Unterschriften für ihren fünf Punkte umfassenden Forderungskatalog, 
um "längst überfällige Reformen" in der katholischen Kirche in Gang zu setzen. 
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15.11.1995 Parlamentarische und kommunalpolitische Prominenz der Südwest-CDU tagte in 
der Ditzinger Stadthalle. 

15.11.1995 Trumpf-Chef Leibinger blickt zuversichtlich in die Zukunft. Der Umsatz des welt-
weit führenden Herstellers von Werkzeugmaschinen konnte im Geschäftsjahr 
1994/95 um 25,7 Prozent auf 784 Millionen Mark gesteigert werden. 

19.11.1995 Einer der 40 in Baden-Württemberg ansässigen Vergolder ist der Ditzinger Mi-
chael Kecker. Kunsthandwerker mit Tradition sind vor allem in der Restaurierung 
tätig. 

24.11.1995 Die 1992 gegründete Ditzinger BUND-Jugend betreut eine Streuobstwiese und 
engagiert sich für das Regenwald-Projekt „Poema“. 

25.11.1995 Der Hirschlander Ortschaftsrat votierte einstimmig für die Variante 1 der Südum-
fahrung, die die Ortsdurchfahrt um zwei Drittel des Verkehrs entlasten würde. 

29.11.1995 Hanni Rubner und ihre beiden Söhne Ernst und Peter lockten mit ihrer Egerlän-
der Dudelsackmusik auch jüngere Jahrgänge ins Gemeindehaus St. Maria. 

02.12.1995 Der zweite Neubürgerabend in Ditzingen, der Informationen über die Einrichtun-
gen der Stadt lieferte, stieß bei den Bürgern auf gute Resonanz. 

02.12.1995 Im Rahmen des Projektes Hindemith-Hommage wurde für Kinder in Ditzingen 
und Hirschlanden ein reizvolles Programm geboten. 

07.12.1995 Der Gemeinderat beschloß, für das Gebiet „Oberes Glemstal“, „Ölberg“ und 
„Grüner Baum“ keinen Bebauungsplan aufzustellen. Die Nutzung der unerlaubt 
zu Wohnzwecken angebauten ehemaligen Gartenhäuser soll stets widerruflich 
geduldet werden. 

07.12.1995 Die CDU-Fraktion hat zwei Neulinge, Konrad Epple und Peter Rombold, im Gu-
tachterausschuß. Fritz Schopf wird in seinem Amt als Vorsitzender bestätigt. 

09.12.1995 Nach dreieinhalb Jahren ist die Renovierung der Oswaldkirche in Hirschlanden 
abgeschlossen. Die Gesamtkosten für die Innen- wie Außenrenovierung belaufen 
sich auf etwa 1,2 Mio. Mark. 

11.12.1995 Ein Dampfkarussell für Kinder, Blasmusik und ein Flötenkonzert sorgten bei eisi-
gen Temperaturen auf dem Ditzinger Weihnachtsmarkt für Unterhaltung der 
zahlreichen Besucher. 

15.12.1995 Der Verwaltungs- und Finanzausschuß der Stadt Ditzingen hat beschlossen, den 
potentiellen Mietern altersgerechter Wohnungen in der neuen Altenwohnanlage 
in Hirschlanden entgegenzukommen und den bisher vorgesehenen Mietzins von 
20,-- DM pro qm um 4,-- DM zu senken.  
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21.12.1995 Mit großer Mehrheit beschloß der Gemeinderat den Haushalt 1996. Großinvesti-
tionen wie z. B. die Erweiterung des Sportgeländes Seehansen  oder der Bau der 
Westumfahrung lassen sich nur über den Verkauf von Grundstücken finanzieren. 

22.12.1995 Der Ludwigsburger Landrat Dr. Hartmann feierte seinen 65. Geburtstag und 
zugleich seinen Abschied aus dem Amt, das er 28 Jahre innehatte im Forum am 
Schloßpark. Der dienstälteste Landrat Baden-Württembergs erhielt anläßlich sei-
ner Pensionierung das Bundesverdienstkreuz Erster Klasse. 

29.12.1995 Der Ditzinger Bahnhof hat sich zum Treffpunkt für Jugendliche entwickelt, wobei 
es nicht immer friedlich zugeht. Nach Auskunft des Ditzinger Polizeirevierleiters 
Pietzsch hat sich eine Drogenszene etabliert, wo es auch harte Drogen zu kaufen 
gibt. 
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Baugebiet Hirschlanden-Nord ........................ 8 Verschenkbörse der BUND-Jugend............. 13 
Belebung des "Laien".................................... 15   

Parteien Erschließung "Unter dem Gerlinger Weg".. 10 
CDU ................................................................... 9 Gebiet Gutpret ............................................... 10 
CDU-Gemeinderäte plädieren für Reform des 

Ladenschlußgesetzes................................ 20 
Geplante Reihenhaussiedlung in 

Hirschlanden-Nord .................................... 10 
Diskussion mit Cem Özdemir und Hartmut 

Dunger.......................................................... 5 
Gewässerentwicklungspläne für Bachläufe 18 
Sanierung des Friedhofs................... 10, 11, 13 

Diskussion mit Landtagskandidaten ............. 6 Sportzentrum Seehansen ............... 7, 8, 12, 22 
DPD (Demokratische Partei Deutschlands) 18 Suche nach Sportgelände ............................ 19 
FWV ................................................................. 19 Suche nach Standort für 

Behindertenwohnanlage .......................... 21 Umstrittener Beitrag der SPD in Ditzinger 
Anzeiger ..................................................... 22 Tonmühle............................................ 11, 12, 14 

Unabhängige Bürger ....................................... 7 Wasserschaden im Hirschlander 
Neubaugebiet Elme........... 12, 13, 17, 19, 20  

Personen   
Ehrungen Abele-Lins, Marlene, Jungunternehmerin .. 19 

Blutspenderehrung .......................................... 4 Achi, Sigrid, Schulleiterin der Wilhelmschule 
(Grundschule)...................................... 19, 21 OB Fögen erhält die Ehrenbürgerschaft von 

Gyula........................................................... 18 Böpple, Norbert, Instrumentenbauer ......... 16 
  Brendel Christiane, Pfarrvikarin................... 18 
Feste/Feiern Essig, Wolfgang, Schiffseigner .................... 21 

50 Jahre Autobahnpolizei ............................. 11 Feucht, Albert ................................................ 13 
Laienfest ......................................................... 15 Gamper, Peter, ehem. Leichtathlet............... 4 
Martinshoffest, Schöckingen........................ 11 Holl-Giese, Dr. Waltraud ................................ 6 
Schöckinger Dorffest..................................... 13 Kirschner, Horst, Obermeister der 

Schuhmacher-Innung Böblingen - 
Leonberg .................................................... 22 

Volkstrauertag................................................ 21 
  
Jugend Lewandowski, Caritas ..................................... 5 

Bauklotzaktion "Stadtbegegnung - 
Begegnungsstadt"............................... 15, 16 

Loser, Fritz, Obst- und 
Gartenbaufachberater .............................. 22 

Ditzinger Jugendhaus ................................... 22 Mayer, Jürgen, Motorradfahrer ..................... 4 
Spielefest ........................................................ 11 Renninger, Doris............................................ 14 
Spielmobil ......................................................... 5 Schopf, Fritz ................................................... 14 
Spielplatz zwischen Lehar- und Herterstraße

..................................................................... 12 
  
Schulen 

Stadtranderholung .................................... 9, 15 GHS Hirschlanden-Schöckingen ... 6, 7, 11, 14, 
17 Umweltpreis 1995 ........................................... 6 
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Glemsaue-Schule, Jazz-Musical ................... 11 Theater-Abonnement.................................... 22 
Gymnasium Glemsaue ................................ 7, 8 Verwaltungs- und Finanzausschuß ............. 18 
Konrad-Kocher-Schule .................................. 11 Wettbewerb zur Dorfverschönerung .... 14, 15 
VHS.................................................................... 8 Zentrale Wärmeversorgung ......................... 10 

  Wilhelmschule .............................. 13, 14, 15, 22 
Umwelt Wilhelmschule ............................................ 8, 11 

Engelberg-Baustelle ...................................... 10  
Freizeitgelände "Lehmgrube" ................ 13, 15 Soziales 
Umweltpreis für GHS Hirschlanden-

Schöckingen............................................... 21 
Bahnhofsszene..................................... 5, 13, 19 
Behindertengerechte Ausstattung von 

Bahnhöfen .................................................. 20 Waldbegehung............................................... 17 
  Diskussion zum Thema Sterbebegleitung.... 7 
Veranstaltungen Ditzinger Erklärung zum "Umbau des 

Sozialstaates" ............................................ 20 Aufführung der "Rocky Horror Picture Show"
..................................................................... 19 Erhöhung der Kindergartengebühren......... 15 

Ditzinger Frauenwoche................................. 20 Familienentlastender Dienst ........................ 16 
Ditzinger Kulturtreff ........................................ 4 Gebührenerhöhung bei Kernzeitbetreuung

......................................................... 10, 21, 22 Existenzgründungstag .................................. 17 
Gauwettbewerb ............................................... 9 Gerlinger Freundeskreis Asyl ......................... 8 
Gespensternacht in der Stadtbibliothek ..... 14 Podiumsdiskussion über Zukunft des 

Sozialstaates .............................................. 21 Informationsveranstaltung für 
Existenzgründer ........................................ 18 Podiumsdiskussion zum Thema "Armut im 

Reichtum ..."................................................ 7 Marktspektakel im Rahmen des Projekts 
"TheaterTräume" ...................................... 10 Sachbeschädigung an Bussen ..................... 20 

Podiumsdiskussion zum Thema "(Wann) ist 
mein Kind schulreif?".................................. 7 

Spendenaktion für José Valador.................... 5 
Stadtjugendpflege, Jahresbericht ................. 4 

Querflötenkonzert ......................................... 10 Suchtberatung ............................................... 18 
Schöckinger Literaturkreis.............................. 4 Vermittlung von Tagesmüttern ................... 20 
Szenische Bibliotheksbegehung .................. 11  
Vortrag über "Fremdes in unserer Kultur". 12 Stadtgeschichte 
Vortragsabend der Jugendmusikschule ....... 8 Ditzinger Ortsmodell ..................................... 16 

 Erste Gemeinderatswahlen nach Kriegsende
....................................................................... 4 Vereine 

Albverein..................................................... 9, 19 Gemeindezusammenschluß Ditzingen - 
Schöckingen............................................... 14 CVJM ............................................................... 14 

D'Glemstaler............................................. 11, 12 Kartoffelskulptur, Wilhelmstraße................. 23 
Kommunales Kino.......................................... 22 Stadtrundgang zum Thema "Fremdsein"... 10 
Kooperation der großen Ditzinger 

Sportvereine ........................................ 12, 13 
Tag des offenen Denkmals .......................... 16 

 
Stadtverwaltung Kultur- und Kunstkreis ........................ 5, 16, 21 

Obachene ......................................................... 5 60. Geburtstag OB Fögen............................... 7 
Ausgabensperre ............................................... 8 Obst- und Gartenbauverein ........................... 4 
Beschädigung öffentlicher Anlagen ............ 14 Titzo .................................................................. 5 
Bücherei Schöckingen..................................... 7 TKC (Tipp-Kick-Fußballverein)..................... 16 
Bürgerversammlung in Hirschlanden............ 9 TSF .............................................................. 6, 17 

 Ditzinger Anzeiger ........................................... 8 
Verkehr Hallenbad Ditzingen ...................................... 21 

Engelbergbaustelle........................................ 13 Haushaltsplan ................................................ 21 
Geschwindigkeitsüberschreitung durch 

Feuerwehrmann ........................................ 16 
Haushaltssperre ......................................... 9, 12 
Kleinbus "Rädchen für alles"........................ 18 

Hirschlander Ortsdurchfahrt ........................ 13 Kürzungen im Kulturbereich .......................... 9 
Kritik am Fahrplan der Busse und Bahnen 16 Mobile Jugendarbeit ........................................ 6 
Maßnahmen zur Verkehrssicherheit nach 

Unfall in Hirschlanden .......................... 9, 18 
Neujahrsempfang ............................................ 4 
Ortschaftsverfassung .................................... 22 

Ortsdurchfahrt Hirschlanden........................ 11 Stadtbibliothek Ditzingen ..... 4, 5, 6, 15, 18, 21 
Ortsumfahrungen ............................................ 5 Städtepartnerschaft .......................... 12, 14, 18 
Stationäre Überwachungsanlagen gegen 

Verkehrssünder ......................................... 22 
Technischer Ausschuß .................................. 20 
Teilprivatisierung des Bestattungswesens . 15 
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Strohgäubahn ................................................ 16 
VVS .................................................................. 11 
Zebrastreifen Gröninger Straße/Münchinger 

Straße ........................................................... 6 
  
Wirtschaft 

BdS .................................................................... 5 
Boarding-Hotel ................................................. 8 
Cetelon-Lackfabrik......................................... 10 
Gretsch-Unitas ............................................... 15 

Laubstammholzversteigerung in 
Heimerdingen .............................................. 8 

Postagentur in Schöckingen ........................ 19 
Schließung der Schöckinger Postfiliale ....... 16 
Schöckinger Poststelle ................................ 5, 6 
Trumpf GmbH + Co ............................ 7, 11, 17 
Trumpf GmbH + Co ........................................ 8 
Vermarktung der Hirschlander 

Altenwohnanlage ...................................... 10 
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09.01.1996 Walter Bolay tritt die Nachfolge von Eberhard Bauer, des bisherigen Vorstands-

vorsitzenden des Obst- und Gartenbauvereins an. Eberhard Bauer wird zum 
Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 

10.01.1996 Karl Geibel, der Redaktionsleiter der Leonberger Kreiszeitung, ist zu Gast beim 
10. Ditzinger Kulturtreff. Gesprächsthema des Abends ist die “Bedeutung der 
Lokalzeitung als Kulturträger”. 

10.01.1996 Nachdem sich das bisherige EDV-System als ungeeignet erwiesen hatte, wird 
die Stadtbibliothek Ditzingen mit neuer Hard- und Software im Wert von 
180.000 DM ausgestattet. “SISIS”, das Bibliothekssystem von Siemens-Nixdorf 
wird in der Stadtbibliothek Ditzingen eingeführt. Die Stadtteilbibliotheken sollen 
schrittweise an das Computernetz angeschlossen werden. 

16.01.1996 Anläßlich des zehnjährigen Bestehens des Schöckinger Literaturkreises liest 
Hörfunkmoderator und Sprecher Karlheinz Gabor im Schöckinger Museum Lite-
raturgeschichte. 

18.01.1996 Aids-Seelsorger Petrus Ceelen spricht im Evangelischen Gemeindehaus Ditzin-
gen anläßlich einer Bilderausstellung zum Thema Aids. 

18.01.1996 Der ehemalige Ditzinger Leichtathlet Peter Gamper wird an der Weimarer Uni-
versität zum Professor ernannt und lehrt Visuelle Gestaltung und Medientech-
nik. 

18.01.1996 Der Ditzinger Motorradfahrer Jürgen Mayer muß wegen einer bei einem Sturz 
erlittenen Verletzung die Teilnahme an der Motorradrallye Granada-Dakar ab-
brechen. 

20.01.1996 Bei einem Empfang im Bürgersaal des Rathauses bei OB Fögen werden 65 Dit-
zinger Bürger für mehrmalige Blutspenden geehrt. 

22.01.1996 450 Bürgerinnen und Bürger nehmen am Neujahrsempfang des Oberbürger-
meisters in der Ditzinger Stadthalle teil. Zu den Gästen zählt auch der CDU-
Fraktionschef im Landtag, Günther Oettinger. OB Fögen erinnert in seiner An-
sprache an die Gedenkfeiern anläßlich des Kriegsendes und weist unter ande-
rem auf die angespannte finanzielle Lage in Ditzingen hin. 

23.01.1996 Anläßlich der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ditzingen 
spricht man sich gegen eine Verkleinerung der Freiwilligen Feuerwehr aus. Der 
ehemalige Ditzinger Stadtbrandmeister Heinz Rössle wird für seine langjährigen 
Dienste ausgezeichnet. 

25.01.1996 Laut Jahresbericht der Ditzinger Stadtjugendpflege scheint sich die Szene am 
Bahnhof wieder aufzulösen. Jugendverein NeuLaTi erklärt sich dazu bereit, 
türkischen Jugendlichen einmal wöchentlich einen Raum zur Verfügung zu stel-
len. 

25.01.1996 An die ersten demokratischen Gemeinderatswahlen nach Ende des zweiten 
Weltkriegs in der ehemaligen amerikanischen Besatzungszone wird erinnert. 
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26.01.1996 Anläßlich einer Fachkonferenz zum Thema Verkehr im Münchinger Widdumhof 
diskutieren die Stadträte von Gerlingen bis Vaihingen mit dem Verkehrsminister 
Hermann Schaufler insbesondere über den Ausbau der B 10 und den Auto-
bahnausbau am Engelbergtunnel. 

30.01.1996 Im Rahmen des Wahlkampfes sind der Bundestagsabgeordnete Cem Özdemir 
und Landtags-Zweitkandidat Hartmut Dunger zu Gast in der Stadtbücherei Dit-
zingen . 

01.02.1996 Hirschlander Selbständige gründen einen eigenen BdS, da sich die Aktivitäten 
des Ditzinger BdS hauptsächlich auf die Kernstadt konzentrieren. 

03.02.1996 Anja Bätzner und Holger Krabel vom Ditzinger Spielmobil stellen in der Winter-
pause ein neues Sommerprogramm zusammen, welches zunächst in den Schu-
len vorgestellt wird. Demnächst soll auch ein Winterprogramm im Jugendverein 
Neulati angeboten werden. 

05.02.1996 Unter dem Motto “30 Jahre Titzo” findet die Prunksitzung des Karnevalsvereins 
Titzo in der Stadthalle Ditzingen unter Teilnahme von OB Fögen und BM Gom-
mel statt. 

05.02.1996 Die Schöckinger Künstlerin Caritas Lewandowski erhält den Kulturpreis der Dit-
zinger SPD. Als eine der wichtigsten Arbeiten der Künstlerin gilt ein wandhohes 
Mosaik, genannt die “Arche Noah”. 

08.02.1996 Die Mitglieder des SPD-Ortsvereins Ditzingen starten eine Unterschriftenaktion 
gegen die Schließung der Schöckinger Poststelle. 

10.02.1996 Spenden von Mitarbeitern der Stadtverwaltung, des Deutschen Roten Kreuzes 
und verschiedener Ditzinger Firmen ermöglichen es, den kranken ehemaligen 
Bauhof-Mitarbeiter José Valador in seine Heimat Portugal zu fliegen, wo er vier 
Tage später stirbt.  

12.02.1996 Ein Fünfzehnjähriger wird in der S-Bahn von anderen Jugendlichen angepöbelt 
und anschließend am Bahnhofsvorplatz mit Faustschlägen traktiert. 

12.02.1996 In der Turn- und Festhalle Heimerdingen findet die 14. Fasnetssitzung bei den 
“Hoamerdenger Obachenen” statt. 

12.02.1996 Seit Oktober 1994 kann man sich in der Ditzinger Artothek Skulpturen und Bil-
der ausleihen. Dieses Jahr können für 10.000 DM neue Werke angeschafft wer-
den. 

13.02.1996 Die Wanderausstellung des Deutschen Roten Kreuzes zum Thema “Wohnen im 
Alter” wird im Foyer des Ditzinger Rathauses eröffnet.  

14.02.1996 Roland Hald, der Präsident der Karnevalsgesellschaft “Titzo”, ist zu Gast beim 
elften Ditzinger Kulturtreff und berichtet unter anderem über Aktivitäten des 
Vereins. 
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14.02.1996 Frau Dr. Waltraud Holl-Giese wird offiziell verabschiedet. Die frühere Rektorin 
der Ditzinger Wilhelmschule lehrt inzwischen Erziehungswissenschaften an der 
PH Ludwigsburg. 

15.02.1996 Die Mitglieder des Kultur-, Sozial- und Umweltausschusses befürworten die 
rasche Einstellung von mobilen Jugendarbeitern. Die bereits vor  Jahren be-
schlossenen zwei halben Stellen können möglicherweise zum 1. Juli 1996 be-
setzt werden. 

16.02.1996 Nach einem Gespräch zwischen OB Fögen und Vertretern der Deutschen Post 
AG entscheidet sich, daß die Schöckinger Poststelle zunächst bestehen bleibt. 

20.02.1996 Stadtbrandmeister Kurt Maurer bemängelt bei der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr das Fehlen von Langzeitatemschutzgeräten und eines 
großen Tanklöschfahrzeuges. 

20.02.1996 Lehrerinnen der Grund- und Hauptschule  Hirschlanden-Schöckingen demonst-
rieren mit Achtkläßlern auf der Bildungsmesse “Interschul 96” fächerverbinden-
den Unterricht.  

21.02.1996 Drei Heiligenbilder, die die Märtyrer Kosmas und Damian, die heilige Ursula und 
die heilige Verena zeigen, kehren als Kopien in die Konstanzer Kirche zurück. 
Die Originale hängen im  Württembergischen Landesmuseum. 

22.02.1996 Die wirtschaftlich schwierige Lage erlaubt den TSF Ditzingen derzeit keine spek-
takulären Spielereinkäufe und gefährdet somit den Aufstieg . 

26.02.1996 Im Ditzinger Bürgersaal stellen sich die Landtagskandidaten im Rahmen der 
LKZ-Aktion “Bürger fragen - Politiker antworten” zu Fragen der Familien- und 
Beschäftigungspolitik den Wählern. 

27.02.1996 Die Ausstellung der Reihe “Dorfhandwerk”, die sich mit dem Thema historisches 
Bauhandwerk beschäftigt, wird im Schöckinger Museum eröffnet. 

27.02.1996 Im Ditzinger Rathaus wird die DGB-Ausstellung zum Thema “Armut im Reich-
tum” eröffnet.  

29.02.1996 Der Jugend-Umweltpreis 1995 der Stadt Ditzingen wird für drei Kindergarten-
projekte vergeben. Einen Umweltsonderpreis erhält die Wilhelmschule sowie die 
Förderschule. 

29.02.1996 Bei einer Besichtigung der EDV-Anlage in der Stadtbibliothek Ditzingen testen 
Gemeinderäte das neue EDV-System. 

01.03.1996 In der Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule Hirschlanden stellen Schul-
buchverlage ihre Produkte aus. 

01.03.1996 Anläßlich einer öffentlichen Sitzung des Gemeinderates kommt es zu einer Dis-
kussion darüber, wer für die Folgekosten des Zebrastreifens am Knotenpunkt 
Gröninger Straße / Münchinger Straße aufkommen muß. 
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05.03.1996 Der Ditzinger Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf + Co rechnet mit einer 
Umsatzsteigerung von ca. 15 Prozent. Die Hälfte des Umsatzes werde mit La-
sermaschinen erwirtschaftet. 

06.03.1996 Auf Einladung der Unabhängigen Bürger findet im Ditzinger Bürgersaal eine 
Podiumsdiskussion mit den Landtagskandidaten aus dem Wahlkreis 13 statt.  

07.03.1996 Bei einer Podiumsdiskussion im katholischen Gemeindezentrum Ditzingen wird 
über das Thema “Armut im Reichtum ... und was sagen die Parteien dazu” dis-
kutiert  

09.03.1996 Mitarbeiterinnen der Stuttgarter Hospizbewegung sprechen im Evangelischen 
Gemeindehaus in Ditzingen über Sterbebegleitung. Auch in Ditzingen soll ab 
nächstem Frühjahr ein ambulanter Hospizdienst eingerichtet werden 

11.03.1996 Bei einer Veranstaltung der Schiller-Volkshochschule in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Ditzingen im Bürgersaal werden vier Experten zum Thema “(Wann) ist 
mein Kind schulreif” befragt.  

12.03.1996 Die Schöckinger Bücherei feiert 20-jähriges Jubiläum. Hierbei liest der Südwest-
funkredakteur Alfred Marquart aus unterschiedlichen Werken. 

13.03.1996 Siegfried Stegmaier, der langjährige Rektor der Grund- und Hauptschule Hirsch-
landen-Schöckingen feiert seinen 60. Geburtstag und blickt bei dieser Gelegen-
heit auf die Entwicklung des Schulsystems zurück. Auch die GEW Baden-
Württemberg gratuliert ihrem langjährigen Schatzmeister zum 60. Geburtstag. 

15.03.1996 Die geplante Erweiterung des Sportgeländes Seehansen in Hirschlanden ist 
gefährdet, da sich das Gelände mitten im Grünzug befindet, der im Regional-
plan festgeschrieben ist. Die Stadt Ditzingen beantragt die Änderung des Regi-
onalplanes, um die geplante Erweiterung des Sportzentrums Seehansen reali-
sieren zu können. 

19.03.1996 Ditzingens Stadtarchivar Dr. Herbert Hoffmann referiert bei der 47. Jahres-
hauptversammlung der Egerländer Gmoi über das Schicksal der Flüchtlinge, die 
sich nach dem 2. Weltkrieg hier niederließen. Das Stadtmuseum Ditzingen plant 
zusammen mit der Egerländer Gmoi eine Ausstellung zum Thema “Flucht und 
Integration in Ditzingen”. 

20.03.1996 Ditzingens OB Alfred Fögen feiert seinen 60. Geburtstag, wobei er das Bundes-
verdienstkreuz erhält und blickt auf seine 14-jährige Tätigkeit als Oberbürger-
meister zurück. 

21.03.1996 Nachdem zwischen dem Ditzinger Gymnasium und der Guiseley School ein 
Schüleraustausch vereinbart worden war, sind englische Schülerinnen zu Gast 
in Ditzingen. 

21.03.1996 Der Geschäftsführer der Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Lud-
wigsburg wird abberufen. Wegen zu hoher Kosten soll der Deponierückbau in 
Vaihingen-Horrheim eingestellt werden. 
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21.03.1996 Der Gemeinderat plädiert gegenüber der Verwaltung dafür, die Rubrik “Leser-
briefe” im Ditzinger Anzeiger zu belassen. 

21.03.1996 Der Gerlinger Freundeskreis, der sich um Asylbewerber kümmert, feiert sein 10-
jähriges Bestehen. 

22.03.1996 Ein Teil des Boardinghauses in der Stettiner Straße, welches am 29.03.1996 
eröffnet werden soll, wird als Seniorenresidenz vermarktet. Bürgermeister 
Gommel sieht hierin eine Konkurrenz für die städtischen Projekte. 

23.03.1996 Preisträger des Wettbewerbs “Jugend musiziert” tragen im Bürgersaal Werke 
aus verschiedenen Epochen vor. 

25.03.1996 Die Ditzinger Volkshochschule bezieht einen eigenen EDV-Raum im Fuchsbau, 
welcher mit einer Computeranlage neuesten Standards ausgestattet ist. 

25.03.1996 Die Umgestaltung des Schulhofes der Ditzinger Wilhelmschule macht weiter 
Fortschritte. Ein Duftgarten soll angelegt sowie Spielgerät aus Holz hergestellt 
werden. 

26.03.1996 OB Fögen erläutert Vertretern der Regionalversammlung die Vorstellungen der 
Stadt hinsichtlich der geplanten Erweiterung der Sportstätten in Hirschlanden. 

28.03.1996 Die Bauplätze im neuen Baugebiet Hirschlanden-Nord sollen so schnell wie 
möglich verkauft werden. Der Gemeinderat beschließt, das Gebiet durch ein 
Blockheizkraftwerk mit Fernwärme zu versorgen. 

28.03.1996 Für das laufende Haushaltsjahr kündigt OB Fögen eine Ausgabensperre an. 
Mitverantwortlich für die Finanzlage der Stadt ist die schleppende Vermarktung 
des Baugebietes Hirschlanden-Nord.  

30.03.1996 Der Besuch polnischer Schüler, die sich auf Einladung des Gymnasiums in der 
Glemsaue und ihrer deutschen Partnerfamilien in Ditzingen aufhielten, geht 
nach einem vielseitigen Programm zu Ende.  

01.04.1996 Das neue Boarding-Hotel in Ditzingen, eine Kombination aus Appartementhotel 
und Seniorenresidenz, wird eröffnet.  

02.04.1996 Im Ditzinger Museum wird die Ausstellung “Fremdes bei uns” eröffnet, ein von 
Bund und Land gemeinsam geförderter Modellversuch. Das Fremdartige ande-
rer Kulturen, sowie das Fremde in der eigenen Kultur wird dabei anschaulich 
dargestellt. 

03.04.1996 Bei der 45. Laubstammholzversteigerung in Heimerdingen stellt sich heraus, 
daß die Nachfrage nach Holz nachgelassen hat. Gründe hierfür seien u. a. der 
Rückgang des Baugewerbes und die hohen Verarbeitungskosten. 
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03.04.1996 Berthold Leibinger, geschäftsführender Gesellschafter der Trumpf GmbH favori-
siert Ditzingen als Standort für die neue Laserfabrik, in der 150 Mitarbeiter be-
schäftigt werden können. Eine Entscheidung hierüber soll im Herbst 1996 fal-
len. 

06.04.1996 Nachdem bei einem Verkehrsunfall auf Hirschlandens Durchfahrtstraße ein klei-
ner Junge ums Leben kam, soll Tempo 30 Thema der nächsten Verkehrsschau 
werden. 

10.04.1996 Zum 2. Mal erscheint ein gefälschter CDU-Bericht im Ditzinger Anzeiger. Es wird 
darin die Gründung einer Ortsgruppe der Deutschen Arbeitsfront angekündigt 
und somit die CDU in die rechte Ecke gedrängt.  

12.04.1996 Die Ditzinger Arbeiterwohlfahrt befürchtet, die Teilnehmerzahl bei der Stadt-
randerholung senken zu müssen, da nicht genügend ehrenamtliche Betreuer 
vorhanden sind. 

14.04.1996 Die Ortsgruppe Ditzingen des Schwäbischen Albvereins feiert ihr 100-jähriges 
Bestehen mit einer Vielzahl von Aktivitäten im Jubiläumsjahr.  

18.04.1996 In der Stadtbibliothek Ditzingen wird die Ausstellung “Natur - Heimat - Wan-
dern” eröffnet. Besonders Interesse erregen die von Wanderbuchautor Wolf-
gang Benz, seit 40 Jahren Mitglied im Ditzinger Albverein, herausgegebenen 
“Wanderführer”. 

18.04.1996 Angesichts des erheblichen Rückgangs des Gewebesteueraufkommens be-
schließt das Ditzinger Kommunalparlament eine Haushaltssperre. In Zusam-
menhang mit der Westumfahrung stehende Projekte sollen jedoch wie geplant 
durchgeführt werden. 

20.04.1996 Bei der Bürgerversammlung in Heimerdingen kündigt OB Fögen Sparmaßnah-
men an. Teile der Ortschaftsverfassung sollen überprüft werden. Eltern plädie-
ren für einen sicheren Schulweg. 

22.04.1996 Im Zuge der Ausstellung “Fremdes bei uns” beschäftigen sich Schüler/innen der 
Ditzinger Wilhelmschule mit dem Thema. Die Ausstellung soll in den Sommerfe-
rien mit einer Bauklotz-Aktion unter dem Motto “Begegnungsstadt - Stadtbe-
gegnung” beendet werden. 

22.04.1996 OB Fögen informiert Hirschlanden´s Bürgerversammlung über geplante Einspa-
rungen. Eine neu gegründete Bürgerinitiative macht es sich zur Aufgabe, mehr 
Sicherheit für die Ortsdurchfahrt zu erzielen. 

23.04.1996 Die Restauration des spätgotischen Taufsteins in der Hirschlander Oswaldkirche 
ist abgeschlossen. Als berühmtestes Taufkind gilt der Afrikaforscher Theodor 
Heuglin.  

26.04.1996 Die Junge Union beantragt eine Kürzung der Mittel im Kulturbereich, insbeson-
dere betreffend Stadtbibliothek, Museum und Hallenbad. 
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29.04.1996 In der Ditzinger Stadthalle findet ein Gauwettbewerb im Volkstanz und 
Preisplatteln statt. 

30.04.1996 OB Fögen schlägt der WGS Hausverwaltungs GmbH vor, die Vermarktung der 
Hirschlander Altenwohnanlage zu übernehmen, um die Konkurrenzsituation 
zwischen Stadt und WGS zu beheben. Über eine Ausdehnung der Nutzungsän-
derung für das Hotelprojekt der WGS wird der Gemeinderat entscheiden. 

02.05.1996 Bei der Sitzung des Technischen Ausschusses stellt sich heraus, daß der Vor-
entwurf zum Regionalplan das Gewebegebiet Münchingen-Ost als Schwerpunkt 
vorsieht. Die Ditzinger Verwaltung hält das zukünftige Gewerbegebiet Gutpret 
für geeigneter. 

03.05.1996 Der Kultur-, Sozial und Umweltausschuß empfiehlt eine Erhöhung des Elternbei-
trags für die Kernzeitbetreuung. 

03.05.1996 Das Ditzinger Maschinenbauunternehmen Trumpf plant, das Gebiet “Unter dem 
Gerlinger Weg” zu bebauen. Die Stadt möchte die Erschließung vorantreiben, 
um einen Anreiz für die Errichtung der neuen Laserfabrik zu bieten. 

04.05.1996 Die Ditzinger Cetelon-Lackfabrik Walter Stier GmbH und das Rationalisierungs-
Kuratorium der Deutschen Wirtschaft (RKW) veranstalten ein Informationsge-
spräch, welches sich u. a. mit zu erwartenden Haushaltskürzungen und dem 
breitgefächerten Beratungsangebot des RKW beschäftigt.  

07.05.1996 Der neue Friedhofsbereich auf dem Gelände der einstigen Ziegelei erweist sich 
als ungeeignet, da sich in den offenen Gräbern häufig Wasser ansammelt. Um 
dem abzuhelfen wird in Betracht gezogen, Entwässerungs- und Lüftungsrohre 
zu legen. 

09.05.1996 Die Stadtverwaltung vergibt den Auftrag für die zentrale Wärmeversorgung an 
die RES GmbH (Rationelle Energie Süd GmbH), deren Angebot nicht hätte ge-
wertet werden dürfen, da Abweichungen gegenüber den Ausschreibungsvorga-
ben vorlagen. 

10.05.1996 Die Stadt Ditzingen bietet gemeinsam mit dem Bauträger Hubert Abt aus He-
chingen ein Reihenhauskonzept unter dem Titel “Preisgünstiger Wohnraum für 
Familien an. In Hirschlanden-Nord soll innerhalb eines Jahres eine Reihenhaus-
siedlung entstehen. 

10.05.1996 Mehrere hundert Lastwagen, beladen mit Erdaushub von der Baustelle Engel-
bergtunnel, durchqueren täglich Ditzingen auf dem Weg zum Steinbruch. 

11.05.1996 Drittkläßler der Grund- und Förderschule führen gemeinsam im Bürgersaal das 
Theaterstück “Die Erfindung der Brezel” auf. 

11.05.1996 Im Rahmen des Projekts “Begegnung mit dem Fremden” werden bei einem 
Stadtrundgang in Ditzingen Orte aufgesucht, die unterschiedliche Aspekte des 
“Fremdseins” zum Ausdruck bringen. 
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13.05.1996 Im Bürgersaal musiziert im Rahmen der Reihe “Raumklänge” das aus 10 Quer-
flöten bestehende Ensemble der “Flute Band 92”.  

13.05.1996 Realschüler der Glemsaue-Schule führen das Jazz-Musical “Halleluja Billy” auf, 
welches sich mit dem Leben im Slum beschäftigt. 

14.05.1996 Im Ditzinger Schloßgarten findet das 10. Spielefest statt, wobei das Stuttgarter 
Teatro CarloCo eine Stegreifkomödie zeigt. 

14.05.1996 Der Ditzinger Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf GmbH + Co geht eine Alli-
anz mit dem japanischen Konzernriesen Komatsu ein, um in Japan einen größe-
ren Marktanteil zu erobern. 

17.05.1996 Die Wilhelmschule (Förderschule) präsentiert im Stadtmuseum die Ergebnisse 
ihrer “Begegnung mit dem Fremden”. 

17.05.1996 Der Ditzinger Gemeinderat äußert gegenüber der Hemminger Verwaltung er-
neut den Wunsch, Hauptschüler aus Heimerdingen, die die Hemminger Grund- 
und Hauptschule besuchen, der Hauptschule Hirschlanden zuzuordnen. Der 
Hemminger Gemeinderat lehnt dies u. a. wegen rückläufiger Schülerzahlen ab. 

18.05.1996 Da wegen des Tunnelbaus am Engelberg mehr Oberflächenwasser in die Glems 
geleitet werden muß, befürchten die Ditzinger Tonmühlenbesitzer Siegle, daß 
es öfters auf ihrem Gelände zu Hochwasser kommen wird. Um dies zu vermei-
den, wird der Bau eines Dammes in Erwägung gezogen. 

18.05.1996 Im Zuge des Projekts “TheaterTräume” führen Grundschüler der Konrad-
Kocher-Schule das Theaterstück “Ich wollt’, ich wär’ ein Elefant” vor. 

18.05.1996 Im Rahmen des Projekts “TheaterTräume” findet mit der Theater-AG des Gym-
nasiums in der Glemsaue eine “Szenische Bibliotheksbegehung statt. 

20.05.1996 In Schöckingen wird das Martinshoffest mit Minizirkus, Ponyreiten und Musik 
gefeiert. 

20.05.1996 Die Ditzinger Autobahnpolizei feiert ihr 50-jähriges Bestehen mit zwei Tagen 
der offenen Tür, wobei u. a. Dienststelle und Fuhrpark gezeigt und gesellige 
Vorführungen geboten werden.  

22.05.1996 Ab 2. Juni 1996 tritt ein neuer Fahrplan für Busse und Bahnen im VVS in Kraft. 
Morgens und abends sollen zusätzliche Wagen eingesetzt sowie der Zeittakt 
verkürzt werden. 

23.05.1996 Die nach dem Unfalltod eines Kleinkindes gegründete Hirschlander Bürgerinitia-
tive sammelt Unterschriften für Tempo 30 in der Ortsdurchfahrt. Die zwischen 
der Engelbergbaustelle und dem Hirschlander  Steinbruch pendelnden Lastwa-
gen erhöhen das Verkehrsaufkommen in der Ortsdurchfahrt beträchtlich.  
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24.05.1996 Nachdem sich der neue Friedhof in Ditzingen für Erdbestattungen als zu feucht 
erwiesen hat, prüft die Verwaltung verschiedene Sanierungsmaßnahmen. Diese 
werden sich auf bis zu 3 Mio. DM belaufen. 

25.05.1996 Der Brauchtumsverein “D’ Glemstaler”, der dieses Jahr sein 30jähriges Jubiläum 
begeht, stellt im Ditzinger Rathaus historische Trachten aus. 

25.05.1996 Zum 100-jährigen Bestehen des Schwäbischen Albvereins veröffentlicht Prof. 
Dr. Wolfgang Irtenkauf einen Beitrag über Katharina Barbara von Anweil, an die 
eine an der Speyrer Kirche angebrachte Grabplatte erinnert.  

25.05.1996 Im Ditzinger Rathaus wird die Trachtenausstellung eröffnet. Das große Gaufest 
im Juni soll den Höhepunkt der Feiern zum 30-jährigen Bestehen des Trachten-
vereins “D’ Glemstaler” bilden. 

31.05.1996 Seit 4 Jahren erfolgt ein Praktikantenaustausch zwischen Gyula und Ditzingen. 
Bürgermeister Hermann Gommel empfängt im Rathaus die Praktikanten sowie 
deren Ditzinger “Lehrherren”. 

05.06.1996 Dr. Herbert Hoffmann, Leiter des Stadtarchivs und des Stadtmuseums, hält in 
der Ditzinger Bibliothek einen Vortrag über “Fremdes in unserer Kultur”. 

07.06.1996 Das Regierungspräsidium entscheidet, daß auch gegen den Willen der Tonmüh-
lenbesitzer, der Gebr. Siegle, der Bau eines Kanals auf deren Grundstück zuläs-
sig ist. Die Projektleitung für die Engelbergbaustelle strebt jedoch eine gütliche 
Einigung an: ein Damm soll zum Schutz vor Hochwasser errichtet werden, die 
Zustimmung des Landratsamts Ludwigsburg steht noch aus. 

08.06.1996 Drei Tage lang feiert die Ditzinger Trachtengruppe “D’ Glemstaler” ihr 30-
jähriges Bestehen sowie den 75. Geburtstag des Südwestdeutschen Gauver-
bandes. 

11.06.1996 Der Planungsausschuß der Region Stuttgart stimmt der Erweiterung des Sport-
zentrums im Gebiet Seehansen zu.  

11.06.1996 Vorgartenbesitzer der Leharstraße wehren sich dagegen, daß Kinder der An-
wohner der Herterstraße den zwischen beiden Straßen liegenden Rasen als 
Bolz- und Fußballplatz nutzen. Ein Verbotsschild soll nun Abhilfe schaffen. 

11.06.1996 Bei einem Unwetter entstehen Bewohnern des Hirschlander Neubaugebietes 
Elme beträchtliche Wasserschäden. Wer für die Schäden aufkommt, ist noch 
nicht geklärt. 

11.06.1996 Der 19jährige Ditzinger David Meier erhält beim Bundeswettbewerb “Jugend 
musiziert” für seine Klavierdarbietung den ersten Preis. 

12.06.1996 Nachdem bereits Mitte April eine Haushaltssperre beschlossen worden war, soll 
jetzt im Nachtragshaushalt der Umfang der Sparmaßnahmen festgelegt werden. 
Zu befürchten ist, daß sich das Dienstleistungsangebot der Stadt Ditzingen ver-
kleinern wird. 
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14.06.1996 Die Turn- und Sportfreunde Ditzingen, die Sportvereinigung Hirschlanden-
Schöckingen und der Turn- und Sportverein Heimerdingen streben eine enge 
Zusammenarbeit im Interesse der Förderung des Sports und des weiteren Zu-
sammenwachsens der Stadtteile an. Die künftig stärkere Kooperation soll Mitte 
Juli mit einem Festwochenende in der Öffentlichkeit demonstriert werden. 

19.06.1996 Um das Problem der Wasseransammlung im neuen Teil des Friedhofs zu behe-
ben, empfiehlt der Technische Ausschuß dem Gemeinderat, den Boden voll-
ständig auszutauschen. Die bisher belegten Gräber müssen durch Drainage-
Rohre entwässert werden.  

19.06.1996 Die Deponiegasmessungen auf dem Freizeitgelände “Lehmgrube” sind abge-
schlossen. Am 16. Juli wird der Gemeinderat darüber entscheiden, ob das Ge-
lände wieder geöffnet werden kann. 

20.06.1996 Als erstes Ergebnis der Kooperation der drei großen Ditzinger Sportvereine wird 
eine gemeinsame Präsentationsmappe vorgestellt. Sämtliche Mitglieder der drei 
Vereine können alle Angebote nutzen, unabhängig davon, welchem Verein sie 
angehören.  

20.06.1996 Der durch das Unwetter vom 9. Juni im Neubaugebiet Elme in Hirschlanden 
entstandene Wasserschaden wirft die Frage auf, ob das Kanalnetz Schwächen 
aufweist. Der den Bürgern entstandene Schaden wird auf 500.000 DM ge-
schätzt. 

20.06.1996 Studenten der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg bauen unter Mitwirkung 
des Stadtjugendpflegers Roger König und der ehemaligen Rektorin der Wil-
helmschule, Frau Dr. Waltraud Holl-Giese, im Schulhofgelände der Ditzinger 
Wilhelmschule einen steinzeitlichen Lehmbackofen.  

21.06.1996 Seit Wochen verkehren zum Leidwesen der Anwohner Lastwagen mit Aushub 
zwischen der Engelbergbaustelle über Ditzingen bis zum Steinbruch Rombold 
und Gfröhrer in Hirschlanden.  

21.06.1996 Immer wieder kommt es am Ditzinger Bahnhof zu Sachbeschädigungen und 
Belästigungen von Passanten. Die Stadt will versuchen, mit verschiedenen Maß-
nahmen die Situation zu verbessern. Mithilfe aufmerksamer Bürger ist jedoch 
unerläßlich. 

22.06.1996 Der ehemalige Heimerdinger Landwirt  und CDU-Stadtrat Albert Feucht, der vor 
13 Jahren nach Texas auswanderte, besucht für drei Wochen seine alte Heimat. 

24.06.1996 In der Ditzinger Stadthalle findet die zweite, von der BUND-Jugend veranstalte-
te Verschenkbörse statt, deren Ziel die Abfallvermeidung ist. 

24.06.1996 In Schöckingen wird das traditionelle Dorffest mit kulinarischen Köstlichkeiten, 
sowie Jazz, Tanz und türkischer Musik gefeiert. 

25.06.1996 Die neuen Meßwerte der Ditzinger Lehmgrube lassen es vertretbar erscheinen, 
den Zaun abzureißen und das Freizeitgelände wieder zur Benutzung frei-
zugeben. 
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26.06.1996 Die Hirschlander Bürgerinitiative, die “Tempo 30” auf der Hirschlander Orts-
durchfahrt fordert, überreicht OB Fögen eine über 900 Unterschriften zählende 
Unterschriftensammlung. Die mobile Verkehrskommission des Landes ordnet 
eine Geschwindigkeitsreduzierung auf einem Teilabschnitt in der Ortsmitte an. 

27.06.1996 Nach einem Jahr voller Proben steht nun der Circus Cocolori, ein Gemein-
schaftsprojekt mehrerer Stuttgarter Schulen, der Wilhelmschule, des Jugend-
hauses Giebel und des Ditzinger Spielmobils, vor der Premiere. Die geplanten 
Veranstaltungen sollen in einem echten Zirkuszelt und auf dem Gelände der 
Rappachschule in Stuttgart-Giebel stattfinden. 

29.06.1996 Die Ditzinger Grünen-Stadträtin Doris Renninger ist seit Mai 1996 nun auch 
Vorsitzende der Landfrauen. Berührungspunkte zwischen “grüner” Politik und 
Landfrauen-Engagement sieht die Diplomökotrophologin in Natur- und Umwelt-
schutz, Landwirtschaft und gesunder Ernährung. 

02.07.1996 OB Fögen und die Gemeinderäte würdigen die Verdienste des im Alter von 63 
Jahren verstorbenen langjährigen Gemeinderats und ehemaligen Bauunterneh-
mers Fritz Schopf. 

02.07.1996 Schöckingen blickt auf die vor 25 Jahren beschlossene Fusion mit Ditzingen 
zurück. Als wichtigste Maßnahme gilt die Dorfsanierung, die Infrastruktur hin-
gegen hat sich verschlechtert. 

03.07.1996 Eine Ditzinger Reisegruppe besucht Gyula, um das 5-jährige Bestehen der Part-
nerschaft zwischen den beiden Städten zu feiern. Die Besucher nehmen positive 
Eindrücke von der reizvollen Landschaft und der ungarischen Gastfreundschaft 
mit nach Hause, stellen jedoch fest, daß die Stadt Gyula nach der Wende mit 
wirtschaftlichen Schwierigkeiten zu kämpfen hat. Die Arbeitslosenquote ist an-
gestiegen und auch der Durchschnittslohn hält nicht Schritt mit den Preissteige-
rungen. 

06.07.1996 Der Christliche Verein Junger Menschen (CVJM) Schöckingen begeht sein 75-
jähriges Jubiläum. Der Verein hat sich im Lauf der Zeit weiterentwickelt, sein 
breitgefächertes Angebot nimmt eine stetig gleichbleibende Mitgliederzahl 
wahr. 

09.07.1996 Eine Bewertungskommission besichtigt Schöckingen, das wieder am Kreiswett-
bewerb “Unser Dorf soll schöner werden” teilnimmt. 

09.07.1996 Die Ditzinger Landfrauen feiern die 15-jährige Mitgliedschaft der neuen Ehren-
vorsitzenden Margot Zaiss. 

11.07.1996 Der Ditzinger Landwirt Herbert Siegle verhindert mit einer Sitzblockade, daß ein 
Abwasserkanal für Oberflächenwasser von der künftigen Autobahntrasse nach 
inzwischen überholten Plänen durch sein Grundstück in die Glems geführt wird.  

15.07.1996 Nach drei Jahren des Kennenlernens wird die Schulpartnerschaft zwischen der 
Hirschlander Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule und der Grundschule 
Nr. 1 in Gyula vertraglich geregelt. 
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16.07.1996 Während des Sommers kommt es immer wieder zu Sachbeschädigungen auf 
Grill- und Spielplätzen in Ditzingen und Umgebung. In Zukunft werden diese 
Einrichtungen nicht mehr instand gesetzt werden können. 

17.07.1996 Großen Anklang findet eine von der Ditzinger Stadtbibliothek für die kleinen 
Leser veranstaltete Gespensternacht. Als weitere Veranstaltungen sind ein Pup-
pentheater und ein weihnachtlicher Bastelnachmittag geplant. 

17.07.1996 Eine Erhöhung der Kindergartenbeiträge ist ab August 96 geplant. Die Gebüh-
ren für Tagheime und Kinderhorte sollen derzeit noch nicht angehoben werden. 

17.07.1996 Eine teilweise Privatisierung des Bestattungswesens zur Senkung der Personal-
kosten ist vorgesehen. Angestellte eines Beerdigungsunternehmens sollen künf-
tig die Särge tragen. 

18.07.1996 Der neue Ludwigsburger Landrat Dr. Rainer Haas macht in Ditzingen seinen 
Antrittsbesuch und überreicht bei dieser Gelegenheit Schöckingens Ortsvorste-
her Mauch die Urkunde für den 2. Platz beim Wettbewerb “Unser Dorf soll schö-
ner werden”. 

18.07.1996 Nachdem das Landratsamt Ludwigsburg keine Einwände gegen die Wiederer-
öffnung der Freizeitanlage Lehmgrube vorbrachte, wird der Zaun entfernt und 
das Gelände zur Benutzung wieder freigegeben. 

19.07.1996 Ein SDR-Filmteam dreht einen Film über die Ditzinger Wilhelmschule und deren 
naturnahen Schulhof. 

20.07.1996 Kinder der Grund- und Hauptschule Hirschlanden-Schöckingen experimentieren 
mit 13 000 Holzbausteinen. Im Rahmen des traditionellen “Jugendzeltcafés” 
kann jeder an dieser Bauklotzaktion teilnehmen, die unter dem Motto “Stadtbe-
gegnung - Begegnungstadt” steht. 

22.07.1996 Zwischen Rathaus, Dreigiebelhaus und Stadtbücherei wird das Ditzinger Laien-
fest gefeiert, das im Wechsel mit dem großen Hafenscherbenfest stattfindet. 
Stadtverwaltung sowie die Vereine bieten ein abwechslungsreiches Programm. 

25.07.1996 CDU-Stadträte fordern Aufklärung über die Geschäfte der Bücherei mit der Fir-
ma CCB, die CDs und Kassetten verkauft und deren Gesellschafterin u. a. die 
Büchereileiterin Christine Brunner ist. OB Fögen entzieht der Büchereileiterin die 
Bewirtschaftungsbefugnis für alle Geschäfte mit der Firma CCB. Finanzieller 
Schaden scheint der Stadt nicht entstanden zu sein, da die Firma CCB ihre Pro-
dukte äußerst preisgünstig anbietet. 

26.07.1996 Eine Delegation ungarischer Rettungsschwimmer ist zu Gast bei der Ditzinger 
Gruppe der DLRG. Die Partnerschaft zwischen den Rettungsschwimmern aus 
Gyula und Ditzingen besteht bereits seit 1991 und soll künftig noch vertieft 
werden. 

26.07.1996 Das Ditzinger Baubeschläge-Unternehmen Gretsch-Unitas plant, Teile der Pro-
duktion nach Frankreich und Ungarn zu verlagern. Dies zieht einen Personalab-
bau von weiteren 180 Stellen nach sich.  
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01.08.1996 In Heimerdingen findet die Ditzinger Stadtranderholung statt, die von Horst 
Baumann, Vorstandsmitglied der Arbeiterwohlfahrt, und Stadtjugendpfleger 
Roger König geleitet wird. Höhepunkte sind Nachtwanderung und Mitternachts-
disko sowie der Öffentlichkeitstag am 6. August. 

08.08.1996 Um die Gegen um den “Laien” herum zu beleben, wird ein zweiter Gewölbekel-
ler unter dem Dreigiebelhaus geöffnet. Auch ein neues Konzept für den “Adler” 
soll ausgearbeitet werden.  

08.08.1996 Der Ditzinger Instrumentenbauer Norbert Böpple macht sich selbständig und 
stellt hauptsächlich Trompeten, Hörner und Posaunen her.  

10.08.1996 Ein Feuerwehrmann, der auf dem Weg zu einem Einsatz mit Tempo 107 durch 
die Hirschlander Ortsmitte raste, wird mit Bußgeld, jedoch nicht mit Führer-
scheinentzug bestraft.  

13.08.1996 Der TKC 1971 Hirschlanden ist mit 45 Mitgliedern der größte Tipp-Kick-
Fußballverein in Deutschland und stellt zwei Bundesligateams. 

14.08.1996 Beim 17. Ditzinger Kulturtreff findet ein “Roundtable-Gespräch” statt, wobei 
auch die zu erwartenden Sparmaßnahmen der Verwaltung im kulturellen Be-
reich diskutiert werden. 

16.08.1996 Kinder und Erwachsene errichten mit viel Phantasie hinter dem Schloß eine 
Begegnungsstadt, nachdem die 13000 Bauklötze bereits bei zwei Testläufen an 
Ditzinger Schulen eingesetzt wurden. Die Bauklotzaktion, welche im Gegensatz 
zu den Worten und Bildern im Stadtmuseum unter dem Zeichen des aktiven 
Mitwirkens und Gestaltens steht, setzt nun den Schlußpunkt unter das Modell-
projekt “Begegnung mit dem Fremden”. 

17.08.1996 Heinz Lauber, ehemaliger stellvertretender Direktor der Landeszentrale für poli-
tische Bildung, hält im Zeltcafé einen Vortrag über rechtsextreme Parteien.  

23.08.1996 Die ehemalige Jugendhaus-Mitarbeiterin Anke Bilic ist seit dem 1. Juli Leiterin 
des Familienentlastenden Dienstes der Stadt, der behinderten Kindern und de-
ren Eltern zur Seite steht. 

23.08.1996 Das Ditzinger Ehepaar Gerhard Röckle und Lore Röckle-Weingand bastelt seit 
drei Jahren an einem Modell, welches Alt-Ditzingen im Jahr 1828 im Kleinformat 
zeigt. Vom 22. September an wird das Modell im Stadtmuseum zu sehen sein. 

24.08.1996 Der Heimerdinger Bürger Wolfgang Weihtrager, ein engagierter Bus- und S-
Bahn-Passagier, übt Kritik am Fahrplan der Busse und Bahnen im Berufsver-
kehr. Aufgrund der schlechten Verbindung und der hohen Fahrpreise zieht er 
wie viele Heimerdinger Bürger in Erwägung, wieder aufs Auto umzusteigen. 

29.08.1996 Seit dem 2. Juni ergänzt die Strohgäubahn der WEG, die von Weissach nach 
Stuttgart-Feuerbach fährt, die S-Bahn-Linie S 6 zu den Stoßzeiten im Berufsver-
kehr. Wenig genutzt wird die Bahn bisher allerdings von den Heimerdinger Bür-
gern. 
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06.09.1996 Da die Kundenfrequenz in der Schöckinger Postfiliale seit Jahresbeginn weiter 
abgenommen hat, wird diese nun definitiv geschlossen. Eine Postagentur wird 
in der Bäckerei Bofinger am 28. Oktober eröffnet werden. 

10.09.1996 Anläßlich des Tages des offenen Denkmals am 08. September werden interes-
sierte Besucher durch das Alte Rathaus, das Dreigiebelhaus sowie die Speyrer 
Kirche geführt. Im alten Rathaus wird das Dorfmodell, welches Ditzingen im 
Jahr 1828 zeigt, erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. 

11.09.1996 Der Werkzeugmaschinenhersteller Trumpf GmbH entschließt sich, die geplante 
Laserfabrik an seinem Stammsitz Ditzingen zu bauen. Ausschlaggebend für 
diese Entscheidung ist u. a. das mit den Beschäftigten geschlossene “Bündnis 
für Arbeit”, welches vorsieht, daß die Beschäftigten einerseits länger und flexib-
ler arbeiten, andererseits das Unternehmen den Beschäftigten am Stammsitz 
bis ins Jahr 2000 einen sicheren Arbeitsplatz garantiert. Zusammen mit der neu 
zu errichtenden Laserfabrik soll nun auch das bisher nach Schwieberdingen 
ausgelagerte Logistikzentrum nach Ditzingen kommen.  

12.09.1996 Rückblick auf 50-jähriges Bestehen der Handballabteilung der TSF Ditzingen: 
nach dem Krieg gegründet von Rolf Berkes müssen in den Anfangsjahren etli-
che Widrigkeiten überwunden werden, seit den 60-er und 70-er Jahren werden 
die Spiel- und Trainingsmöglichkeiten jedoch ständig verbessert.  

12.09.1996 In Kooperation mit der Leonberger Haldenwangschule wird in der Grund-, 
Haupt- und Werkrealschule Hirschlanden-Schöckingen eine Klasse für behinder-
te und nichtbehinderte Kinder eingerichtet. Die Resonanz bei Eltern, Lehrern 
und Schülern ist äußerst positiv. 

14.09.1996 Nachdem des Unwetter in der Nacht vom 8. auf den 9. Juni im Hirschlander 
Wohngebiet Elme katastrophale Schäden angerichtet hatte, findet in der Karl-
Koch-Halle eine Bürgerversammlung statt. Maßnahmen zur Vermeidung einer 
neuen Überschwemmung werden erörtert. Der Bau eines Regenrückhaltebe-
ckens wird erwogen. 

17.09.1996 Im Schöckinger Wald findet die traditionelle Waldbegehung der Freien Wähler 
statt. Revierförster Steffen Frank nimmt hierbei Stellung zum “Naturnahen 
Waldbau”, als auch zum Waldsterben und der Gefahr des Fuchsbandwurmes. 

19.09.1996 Der evangelische Kirchengemeinderat beauftragt die Stuttgarter Künstlerin An-
gelika Wetzel, einen Entwurf für ein Gitter als Denkmal in der Konstanzer Kirche 
zu erstellen. Es soll hierbei an die Frauen und Kinder erinnert werden, die beim 
Ende des zweiten Weltkriegs in der Kirche Schutz suchten. 

20.09.1996 In der Ditzinger Stadthalle findet der erste Existenzgründungstag statt. Hierbei 
bieten Experten Informationen und Gespräche als Hilfe auf dem Weg in die 
Selbständigkeit an. 

21.09.1996 Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinderäte Ditzingens sprechen 
sich gegen Veranstaltungen zur Gottesdienstzeit aus. Insbesondere an Vereine, 
Parteien und Organisationen wird apelliert, den sonntäglichen Charakter zu 
wahren. 
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23.09.1996 Im Rahmen des sogenannten Familientages öffnet der Ditzinger Maschinenher-
steller Trumpf die Werkstore für die Öffentlichkeit. Interessierte Besucher ha-
ben die Gelegenheit, sowohl viele Unterhaltungsangebote wahrzunehmen als 
auch Informationsgespräche mit der Belegschaft zu führen. 

24.09.1996 Das Schöckinger Museum feiert seinen 10. Geburtstag mit der Eröffnung der 
Ausstellung “Der Circus kommt!”. Eingeleitet wird die Ausstellungseröffnung mit 
Darbietungen des Circus Cocolori der Ditzinger Förderschule. 

24.09.1996 In der Ditzinger Stadthalle findet eine Informationsveranstaltung der Auslän-
derpartei DPD (Demokratische Partei Deutschlands) statt, deren Ziel die Ver-
besserung der Situation von Ausländern in Deutschland ist. Der Landesvorsit-
zende Macit Karaahmetoglu hat vor, demnächst einen Kreisverband zu grün-
den.                                                                                                             

25.09.1996 Da der Kleinbus, der u. a. für die Alten- und Jugendarbeit zur Verfügung ge-
stellt werden soll, mangels Interesse der Geschäftsleute nur teilweise über 
vermietete Werbeflächen finanziert werden kann, muß die Kommune trotz 
knapper Haushaltsmittel eine Finanzspritze geben. 

26.09.1996 Der Gemeinderat beschließt, in der Ditzinger Stadtbibliothek sowie den Stadt-
teilbüchereien keine Ausleihgebühren zu erheben. Die Erhebung von Ausleihge-
bühren würde einen Besucherrückgang, gesteigerte Ansprüche der Benutzer 
und nicht zuletzt erhöhte Personalkosten nach sich ziehen. 

26.09.1996 Die Juristin Dr. Christa Viniol und die Diplom-Verwaltungswirtin Sonja Meyer 
werden als Nachfolgerinnen für Fritz Schopf bzw. Sybille Ruck in den Verwal-
tungs- und Finanzausschuß gewählt. 

27.09.1996 Der Autofahrer, der am 30. März in Hirschlanden bei einem Verkehrsunfall den 
Tod eines dreijährigen Jungen verursachte, wird mit einer Geldbuße, drei Mona-
ten Haft auf Bewährung sowie Führerscheinentzug bestraft. Die nach dem Un-
fall gegründete Bürgerinitiative strebt eine weitere Verbesserung der Straßen-
verkehrssicherheit an. 

27.09.1996 Die SPD stellt im Ditzinger Gemeinderat den Antrag, Gewässerentwicklungsplä-
ne für die noch nicht naturnah ausgebauten Bachläufe zu erarbeiten. Infolge 
Streichung einer Ingenieursstelle im Grünordnungsamt wird es nicht möglich 
sein, die Pläne kostengünstig verwaltungsintern zu erstellen. Auch eine Befrei-
ung vom Blumenschmuckwettbewerb würde keinen ausreichenden Freiraum 
schaffen. 

30.09.1996 Die neue Pfarrvikarin Christiane Brendel, die für die Gemeindearbeit im Deka-
natsbezirk Mitte zuständig ist, wird ins Pfarramt eingeführt. Einer der Schwer-
punkte ihrer Arbeit wird die Seelsorge sein. 

04.10.1996 Im Rahmen einer Existenzgründungsinitiative der Landesregierung findet in der 
Stadthalle Ditzingen eine Informationsveranstaltung für potentielle Existenz-
gründer statt.  
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08.10.1996 Zur Würdigung seines Engagements für die 5-jährige Partnerschaft zwischen 
Gyula und Ditzingen soll OB Fögen am 23. Okt. in Gyula zum Ehrenbürger er-
nannt werden. 

09.10.1996 Der Kreisdiakonieverband kann seinen Anteil an den Kosten für die Drogen- und 
Suchtberatung nicht mehr aufbringen. Da Städte und Kreisverwaltung sich das 
Defizit teilen werden, kann die Schließung der Suchtberatung Ditzingen verhin-
dert werden. 

11.10.1996 Schüler aus der ungarischen Partnerstadt Gyula, die sich zur Zeit als Gastschü-
ler im Gymnasium in der Glemsaue befinden, werden im Rathaus von OB Fögen 
empfangen.  

11.10.1996 Der Hirschlander Ortschaftsrat beschäftigt sich mit den Folgen des Hochwassers 
vom 9. Juni. Ein runder Tisch soll zur Begleitung der Planungen für ein schüt-
zendes Regenrückhaltebecken gebildet werden. 

16.10.1996 Der Technische Ausschuß, der sich mit den Folgen der Hochwasserkatastrophe 
vom 9. Juni befaßt, befürwortet die Bildung eines runden Tisches in Hirschlan-
den. Ein Regenrückhaltebecken wird als nicht ausreichend für künftigen Hoch-
wasserschutz befunden 

16.10.1996 Die ehemalige Gymnasiallehrerin Marlene Abele-Lins nutzt eine Marktlücke, 
indem sie in Hirschlanden ein Geschäft für unbehandelte und pflanzengefärbte 
Stoffe eröffnet. 

17.10.1996 Da die TSF Ditzingen planen, ihre Grundstücke in der Ditzenbrunner Straße zu 
vermarkten, berät der Kultur-, Sozial- und Umweltausschuß über ein Ersatz-
sportgelände in Autobahnnähe.  

21.10.1996 Als weiterer Höhepunkt im festlichen Jahresprogramm findet in der Stadthalle 
Ditzingen ein Festakt zum 100-jährigen Bestehen des Albvereins statt.  

24.10.1996 Der Gemeinderat beschließt die Fortführung der Planung für einen Sportplatz 
östlich der Konrad-Kocher-Schule unter zwei Voraussetzungen: mit den TSF 
Ditzingen sollen Gespräche hinsichtlich der Verwertung ihres Geländes aufge-
nommen und ein städtebauliches Konzept für diesen Bereich erarbeitet werden. 

28.10.1996 Sigrid Achi, die die Ditzinger Wilhelmschule bereits seit einem Jahr leitet, ist seit 
14. Oktober offiziell neue Schulleiterin. Eines ihrer Ziele ist es, den Schülern 
Selbstwertgefühl und Spaß am Lernen u. a. durch die Teilnahme an ihrer Gar-
ten-AG zu vermitteln. 

28.10.1996 Am 25.10. wird die neue Sonderausstellung des Ditzinger Museums eröffnet, 
die sich unter dem Titel “In Ditzingen ungewollt daheim” mit dem Schicksal von 
Flüchtlingen und Vertriebenen am Beispiel der Egerländer befaßt. 

29.10.1996 Am Ditzinger Bahnhof kommt es nach einigen ruhigen Monaten erneut zu Sach-
beschädigungen. Jugendliche zertrümmern Scheiben und besprühen zwei RBS-
Busse mit Farbe. 
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29.10.1996 In der Schöckinger Bäckerei Bofinger wird eine Postagentur eröffnet. 

29.10.1996 Im Rahmen des KulturRegion-Projektes TheaterTräume führt die “Black Light 
Road Workshop Group” unter der Leitung von Stadtjugendpfleger Roger König 
die “Rocky Horror Picture Show” im “Keller-Theater” des Ditzinger Gymnasiums 
auf. 

30.10.1996 Der FWV-Stadtverband regt an, bei den städtischen Personalkosten Einsparun-
gen vorzunehmen, da Investitionen aus früherer Zeit hohe Folgekosten nach 
sich ziehen würden. OB Fögen gibt zu bedenken, daß dies einen Abbau der 
Dienstleistungen für die Bürger bedeuten würde. 

30.10.1996 Die Fahndung nach den Tätern, die am Wochenende am Bahnhof erheblichen 
Sachschaden anrichteten, dauert an. Der an den Bussen entstandene Schaden 
erweist sich als geringer, als zunächst angenommen. 

31.10.1996 In Ludwigsburg wird ein Verein zur Vermittlung von Tagesmüttern mit einer 
Außenstelle in Ditzingen gegründet. Ziel des Vereins ist es, Beruf und Kinder-
betreuung miteinander zu vereinbaren, sowie finanzielle und pädagogische 
Beratung anzubieten. 

31.10.1996 Die CDU-Gemeinderäte Ulrich Kicherer und Sven Sautter setzen sich bei Minis-
terpräsident Erwin Teufel für eine Reform des Ladenschlußgesetzes ein. Sie 
wollen erreichen, daß künftig ein verkaufsoffener Sonntag pro Jahr möglich ist, 
über den jede Gemeinde selbst bestimmen kann.  

05.11.1996 Parteien, Vereine und sonstige Organisationen wollen eine “Ditzinger Erklärung” 
verabschieden, die sich an Bundesregierung, Bundestag und -rat richtet und 
sich kritisch mit dem “Umbau des Sozialstaates” auseinandersetzt. Im evangeli-
schen Gemeindehaus sollen die Thesen am 14. Nov. öffentlich diskutiert wer-
den. 

07.11.1996 Ein Vortrag zum Thema “Frauenalltag im Wandel” von Dr. Beate Krieg vom 
baden-württembergischen Landfrauenverband eröffnet die erste Ditzinger Frau-
enwoche.  

08.11.1996 Eine Interessengemeinschaft der Hochwassergeschädigten im Gebiet “Elme II” 
trifft sich mit der Verwaltung vor Ort, um Fragen betreffend Schuld und Haftung 
zu klären.  

09.11.1996 Die S-Bahnhöfe Ditzingen und Korntal-Münchingen werden derzeit mit insge-
samt drei Aufzügen behindertengerecht ausgestattet.  

12.11.1996 Die beiden Ditzinger Künstlerinnen Doris Marschall und Barbara Fauser stellen 
ihre Arbeiten, die sich auf unterschiedliche Weise mit dem menschlichen Körper 
beschäftigen, in der städtischen Galerie am Laien aus. 
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12.11.1996 Die erste Ditzinger Frauenwoche erweist sich als sehr erfolgreich. Höhepunkte 
der Veranstaltungen sind der Vortrag der Ärztin Dr. Ute Kindermann sowie das 
“Große Frauenfest, organisiert von Frauentreff 90 in Zusammenarbeit mit dem 
Kulturamt, und die von den Landfrauen gezeigte Wanderausstellung über das 
Leben der Frauen auf dem Land. 

13.11.1996 Der technische Ausschuß empfiehlt dem Gemeinderat Projektsteuerung und 
Kostenkontrolle für das 40-Millionen-Markt Projekt Westumfahrung. Hierfür wird 
eine Stuttgarter Projektsteuerungsgesellschaft vorgeschlagen, da sich das Bau-
dezernat nicht in der Lage sieht, diese umfangreichen Aufgaben wahrzuneh-
men. 

14.11.1996 Der Ditzinger SPD-Fraktionschef Heinz Lienow fordert ein Disziplinarverfahren 
gegen Bürgermeister Hermann Gommel, da dieser das nach Meinung des Ge-
meinderates erhaltungswürdige Haus Nr. 5 in der Ringwiesenstraße abbrechen 
ließ. 

16.11.1996 Beim 20. Ditzinger Kulturtreff sprechen die beiden Künstlerinnen Barbara Fau-
ser und Doris Marschall über Gemeinsames und Gegensätzliches ihrer künstleri-
schen Entwicklung. 

16.11.1996 Bei einer Podiumsdiskussion zur Ditzinger Erklärung im evangelischen Gemein-
dehaus wird über die Zukunft des Sozialstaates diskutiert. 

18.11.1996 OB Fögen erinnert an die Bedeutung des Volkstrauertages und gibt zu beden-
ken, daß Krieg und Gewalt nicht der Vergangenheit angehören. 

21.11.1996 Der laut OB Fögen ausgeglichene und solide Haushaltsplan wird in den Ge-
meinderat eingebracht. Die Kontroverse um einen Beitrag der FWV-Fraktion im 
Ditzinger Anzeiger, worin der Verwaltung unredliche Finanzpolitik vorgeworfen 
wird, hält an. 

23.11.1996 Der Ditzinger Ingenieur Wolfgang Essig erwirbt ein Schiff, welches den größten 
Teil der Strecke von der Ostsee bis an die Glems mittels eigener Maschinenkraft 
bewältigt.  

27.11.1996 Bei einer Protestversammlung des Initiativkreises Müllgebühren Ludwigsburg ist 
der Besucherandrang im Forum so stark, daß 2500 Besucher nicht eingelassen 
werden können. Diskutiert wird über die Versäumnisse der AVL Ludwigsburg 
und Möglichkeiten der Schadensbegrenzung. 

27.11.1996 Die Leonberger Werkstatt für Behinderte sucht in Ditzingen einen Standort für 
eine weitere Wohnanlage. In Frage käme hierfür eventuell das TSF-Gelände in 
der Ditzenbrunner Straße. 

27.11.1996 Die Grund- und Hauptschule Hirschlanden-Schöckingen erhält einen Umwelt-
preis des Landkreises Ludwigsburg. Ein Biotop auf dem Schulgelände, jährliche 
Nistkastenaktionen sowie ein Mülltrennungskonzept sind wichtige Beiträge zum 
Naturschutz. 
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29.11.1996 Mit einer Einsetzungsfeier wird Sigrid Achi, die bisherige Konrektorin der Wil-
helmschule, in ihr neues Amt als Rektorin eingeführt.  

30.11.1996 OB Fögen kritisiert die Haltung des Landrats beim AVL-Mülldebakel, da die Milli-
onenverluste der AVL durch höhere Müllgebühren abgebaut werden sollen. 

05.12.1996 Laut Empfehlung des Kultur-, Sozial- und Umweltausschusses sollen die Eltern-
beiträge für die Kernzeitbetreuung in Ditzingen am Einkommen gemessen er-
höht werden. 

06.12.1996 Die Ditzinger Stadtbibliothek verfügt nun über einen Computer, mit dem der 
ganze Bestand aufgerufen werden kann. Kommendes Jahr sollen die Stadtteil-
bibliotheken Heimerdingen und Hirschlanden mit dem System vernetzt werden. 

11.12.1996 Aufgrund des Defizits des Ditzinger Hallenbads wird erwogen, das Bad unter die 
Regie der TSF zu stellen.  

12.12.1996 Im Zuge von Einsparungen wird im Gemeinderat erneut das Thema Ortschafts-
verfassung diskutiert. Ein Gutachten zur Frage der Beibehaltung bzw. Abschaf-
fung soll in Auftrag gegeben werden. 

13.12.1996 Der Konflikt zwischen OB Fögen und der Freien Wählervereinigung wegen des 
SPD-Artikels im Ditzinger Anzeiger schwelt weiter. In besagtem Artikel war ge-
schrieben worden, daß die Bürger mehrere Millionen Mark für die Verwaltungs-
stellen der Teilorte bezahlten. 

16.12.1996 In Hirschlanden findet die Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Bei 
einem Festakt im Anschluß daran wird der Anbau ans Feuerwehrmagazin seiner 
Bestimmung übergeben. 

17.12.1996 Mit einem Tag der offenen Tür wird zehn Jahre nach seiner Neueröffnung das 
Ditzinger Jugendhaus renoviert wiedereröffnet. Die drei neuen Betreuer erarbei-
ten derzeit ein Konzept für die Jugendhausarbeit. 

17.12.1996 Der Bau des Sportzentrums Seehansen, mit dem 1997 begonnen werden soll, 
wird voraussichtlich 18 Millionen kosten. Finanziert werden soll das Projekt 
durch Grundstückserlöse. 

18.12.1996 Der Hirschlander Horst Kirschner, seit April Obermeister der Schuhmacher-
Innung Böblingen - Leonberg, betrachtet die Perspektiven des Schuhmacher-
handwerks als düster. Der Umsatz sei rückläufig, außerdem mangele es an 
Berufsnachwuchs. 

19.12.1996 Das Theaterabonnement bleibt erhalten, Kulturamtschef Thomas Wolf muß 
jedoch eine Kürzung des Budgets hinnehmen. Das neue Programm soll aus 
einer Mischung von “Kassenschlagern” und Aufführungen der Landesbühnen 
bestehen. 
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20.12.1996 Schüler der Wilhelmschule verkaufen auf dem Ditzinger Wochenmarkt handge-
schriebene Gedichte. Der Erlös kommt dem Projekt “Poema” zugute, welches 
im Sinne der Erhaltung des Regenwaldes die im Norden Brasiliens lebenden 
Familien unterstützt. Willi Hoss, ehemaliger Bundestagsabgeordneter der Grü-
nen, nimmt die Spende entgegen. 

20.12.1996 Der Gemeinderat entscheidet, daß mit Beginn des Schuljahres 1997/98 die 
Gebühren für die Kernzeitbetreuung erhöht werden und eine Staffelung nach 
Einkommen eingeführt wird. 

23.12.1996 Acht Jahre nach Gründung des Vereins “Kommunales Kino” wird die 20.000. 
Besucherin mit Blumen und Geschenken überrascht. 

30.12.1996 Bei den Haushaltsberatungen werden neue Wege gesucht, verstärkt Verkehrs-
sünder aufzuspüren. Es wird erwogen, den Einsatz mobiler und stationärer 
Überwachungsanlagen zu erhöhen 

30.12.1996 Fritz Loser, der nach 35-jähriger Tätigkeit als Obst- und Gartenbaufachberater 
in den Ruhestand tritt, hält seinen letzten Schnittkurs ab. 

31.12.1996 Die Ditzinger Bürger Martina und Michael Kecker setzen sich für die Erhaltung 
der umstrittenen Kartoffelskulptur des New Yorker Künstlers Lawrence Weiner 
ein. 
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